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METHODISCHE ERLÄUTERUNGEN 

1. Allgemeines 

Die Seeschiffahrtsstatistik wird aufgrund 

des Gesetzes über die Statistik der See­

schiffahrt vom 26. Juli 1957 (BGBl. II. 
s. 739) durchgeführt; sie umfaqt die See­

schiffsbestandsstatistik, die Seemanns­

statistik, die Seeverkehrsstatistik und 

die Seeunfallstatistik. 

Die vorliegende monatliche Veröffentli­

chung beschränkt sich auf den Nachweis 

der wichtigsten 

Schiffsbestand, 

Ergebnisse ilber den 

den Schiffs- und Güter-

verkehr ilber See in den Kilstenhäfen des 
Bundesgebietes sowie über den Verkehr auf 

dem Nord-Ostsee-Kanal.Ausführliche Ergeb­

nisse werrlen jährlich in dieser Veröffent­
lichungsreihe herausgegeben. 

2, Abgrenzung der Seeschiffahrt 

Als Seeverkehr gilt jede Fahrt, 
die entweder ganz außerhalb der Seegrenzen 

stattfindet oder auf der diese überschri t­

ten werden. Die Grenzen der Seefahrt sind 
in der 3. Durchführungsverordnung zum 

Flaggenrechtsgesetz vom 3.8.1951 (BGBl. 
II. s. 155) festgelegt worden. Keine Be­

rücksichtigung findet die Seegrenze in 

der Flensburger Förde, in der der gesamte 
Verkehr dem Seeverkehr zugerechnet wird. 

Die Erfassung des Verkehrs erfolgt in den 

K ü s t e n h ä f e n des Bundesgebie-

tes; das sind alle seewärts der Binnen­

grenze der Seeschiffahrt gelegenen Häfen, 
T/isch- und T,adenlätze. Die Binnengrenze 

der Seeschiffahrt verläuft oberhalb der 

Hauptschnittounkte des See- und Binnen­
verkehrs, d.h. oberhalb von Lübeck, Ham­

burg, Bremen und Haren und fällt auf dem 

Rhein mit der deutsch-niederl9ndischen 

Grenze bei Emmerich zusammen. 

Der Verkehr zwischen Binnenhäfen und 
Küstenhäfen des Bundesgebietes, bei dem 

die Seegrenzen überschritten werden, gilt 

als Binnen - See - Verkehr: 
er wird sowohl in der Seeschiffahrt als 
auch in der Binnenschiffahrt - also dop­

pelt - angeschrieben. Demgegenüber wird 

der Verkehr der Binnenhäfen mit fremden 
Häfen, bei dem die Seegrenzen überschrit-

ten werden, nur in der Binnenschiffahrt 

als Binnen-See-Verkehr registriert. 

3. Handelsschiffe 

Handelsschiffe sind dem Erwerb durch See­
fahrt dienende Schiffe mit festem Deck 

und einem Raumgehalt von 

BRT. Fischerei-, 
Bergungsfahrzeuge 

delsschiffe. 

Bagger-, 
gelten 

mindestens 10 

Montage- und 

nicht als Han-

4. Mit und ohne Ladung fahrende Schiffe 

Den internationalen Geoflogenheiten ent­

sorechend gelten als Schiffe mit La -
dun g solche, die im Berichts~afen nach 

dem Einlaufen Güter gelöscht oder Passa­

giere ausgeschifft oder vor dem Auslaufen 

Güter geladen oder Passagiere eingeschifft 

haben. Schiffe ohne Ladung sind 

solche, die im Anschreibehafen entweder 

leer oder mit Ballast angekommen oder ab­

gegangen sind, sowie solche Schiffe, die 

zwar beladen ein- oder ausgelaufen sind, 
ohne aber Güter gelöscht bzw. geladen 

oder Passagiere aus- bzw. eingeschifft zu 

haben. 

5. Zwischenverkehr 

Für die einzelnen Küstenhäfen der Bundes­
reoublik Deutschland werden alle über See 

zu Handelszwecken angekommenen und abge­

gangenen Schiffe erfaßt und nachgewiesen. 

Das führt dazu, daß Schiffe, die auf ih­
rer Reise von und nach Häfen außerhalb 

des Bundesgebietes mehrere deutsche Häfen 

angelaufen, also sogenannten Zwischenver­

kehr betrieben haben, mehrfach gezählt 

werden. Bei der Darstellung von Bundeser­

gebnissen werden diese Mehrfachzählungen 

ausgeschaltet, d.h. die Schiffe werden im 

Verkehr mit den Häfen außerhalb des Bun­

desgebietes nur einmal in Ankunft bzw. im 

Abgang nachgewiesen. 

6. Flagge 
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Für den Nachweis des Schiffs- und Güter­

verkehrs nach Flaggen ist maßgebend, in 
welchem Land die Schiffe im Zeitpunkt der 

Anschreibung registriert sind. 



7. Einsatzart Grenzüberschreitender_Verkehr 

Unter Linien fahrt ist der Ver­
kehr von Handelsschiffen nach einem festen 
Fahrplan auf einer festgelegten Route zu 
verstehen. Zur 1inienfahrt zählt auch der 
Fährverkehr. Als Tramp fahrt 
gilt der nicht an bestimmte Linien gebun­
dene Verkehr. Zur Tanker fahrt 
zählt die Beförderung von unverpackten 
flüssigen Gütern in Tankschiffen. 

Das ist iler Verkehr der Kilstenhäfen mit 
Häfen au9erhalb des Bundesgebietes sowie 
au9erhalb der Deutschen Demokratischen 
Reuublik und Berlin (Ost). 

9. Gütersystematik 

8. Hauptverkehrsbeziehungen 

Die Art der beförderten Güter wird im 
vorliegenden Bericht nach Güterhauptgrup­
pen und Güterabteilungen des Güter -
v e r z e i c h n i s s e s f U r d i e 
Verkehrsstatistik , Aus­
gabe 1969, nachgewiesen. In Tabelle 5 
werden die Angaben !Ur die Güterabteilung 
9 getrennt nach "Andere Halb- und Fertig­
erzeugnisse" und "Besondere Transportgü­
ter" dargestellt • 

,X 

. Dem regionalen Nachweis der Seeschiffahrts­
statistik liegt das Ver z eich n i s 
der Verkehrsbezirkeund 
Häfen, Ausgabe 1969, zugrunde.Folgen­
de Hauptverkehrsbeziehungen werden unter­
schieden: 

Verkehr_innerhalb_des_Bundesgebietes 

Hierzu zählt der Verkehr der Küstenhäfen 
untereinander und der Verkehr zwischen 
Küsten- und Binnenhäfen. 

Verkehr __ der __ Küstenhäfen __ mit __ Häfen_der 

Deutschen ___ Demokratisohen __ ReEubli~ __ und 

Berlin_iOstl 

Die Eigengewichte der im Seeverkehr über­
gesetzten Reise- und Transportfahrzeuge 
sowie der beladenen und unbeladenen Con­
tainer, Trailer und Trligerscbiffeleiohter 
sind nicht in den Gesamtergebnieaen ent­
halten; sie werden gesondert nachgewiesen. 

10. Massengut, Sack-/Stückgut 

Alle verpackten Güter (Güter in Säcken, 
in Ballen, Fässern, Kisten, Kartons, au! 
Paletten, in Liftvane, Ylate, in Contai­
nern, Trailern,au! Laetkra!twa1en, Eisen­
bahnwagen und Trägersohi!!aleiobtern)wer­
den dem Saok-/Stückgut zugerechnet. Von 
den unverpackten Gütern sind die Güter, 
die eine aufwendige Umeohlagateohnik er­
fordern, dem Saok-/Stüokgut •uceordnet 
worden. 

Zeichenerklärung 

kein Nachweis vorhanden 

Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. Frage­
stellung trifft nicht zu 

0 

Abkürzungen 

V Versand 

E = Empfang 

-5-

= nichts vorbanden 

mehr als nichts, aber weni1er als 4ie 
Hälfte der kleinsten Einheit, die in der 
Tabelle zur Darstellung gebracht wer~en 
kann 



Seeschiffahrt im März 1974 

Im Güterverkehr über See der Küstenhäfen der 

Bundesrepublik Deutschland wurden im März 1974 
insgesamt 13,6 Mill. t Güter befördert; das 

sind 2,0 Mill. t oder 17 % mehr als im ent­

sprechenden Monat des Vorjahres. Damit wurde 

das bisher höchste Monatsergebnis aller Jahre 

erzielt. Außer dem eigentlichen Güterverkehr 

wurden in. Berichtsmonat noch Reise- und Trans­

portfahrzeuge sowie Container, Trailer und 

Trägerschiffsleichter befördert, deren Eigen­

gewicht sich - wie im März 1973 - auf 0,7 
Mill. t belief. 

Die günstige Entwicklung des Güteraufkommens 

beruhte auf einer ungewöhnlich starken Zunah­

me des Verkehrs mit außereuropäischen Häfen. 

Während sich in dieser Hauptverkehrsbeziehung 

de~ Seegüterempfang um 1,5 Mill. t oder 29 % 
erhöhte, konnte der entsprechende Versand um 

mehr als die Hälfte (0,5 Mill. t oder 55 %) 
gesteigert werden. Entscheidend waren hierfür 

umfangreiche Anlandungen aus asiatischen Hä­

fen, die bei einer Zuwachsrate von 1,4 Mill. t 

mehr als doppelt so hoch (104 %) waren als im 

März 1973. Vom Verkehrsgewinn im Versand nach 

europäischen Häfen in Höhe von 0,4 Mill. t 

(+ 27 %) entfiel der größte Teil, nämlich 0,3 
Mill. t (+ 52 %) auf Verschiffungen nach Hä­

fen der Europäischen Gemeinschaften. Die Gü­

tereingänge aus europäischen Häfen, die um 

0,4 Mill.t oder 10 % zurückgingen, entwickel­

ten sich indessen uneinheitlich. Hier standen 

verringerten Zufuhren aus Häfen der Europä­

ischen Gemeinschaften (- 0,5 Mill. t oder 

26 %) und aus Norwegen (- 0,2 Mill. t oder 

28 %) verstärkte Anlandungen aus Häfen der 

Sowjetunion (+ 0,3 Mill. t oder 95 %) gegen­

über. 

Vom gesamten Verkehrsgewinn in Höhe von 2,0 

Mill. t entfielen allein 1,5 Mill. tauf ver­

mehrten Empfang von rohen Erdölen; das ent­

spricht einer Zuwachsrate gegenüber März 1973 
von 43 %. Der Empfang der übrigen Güter ent­

wickelte sich dagegen recht unterschiedlich. 

Während die Zufuhren von Steinkohlen um 0,2 

Mill. t oder 39 % und die von Kraftstoffen 

und Heizölen um 0,1 Mill. t oder 15 % zurück­

gingen, stiegen die Transporte von Sand und 

Kies bzw. von Ölsaaten und Fetten um je 0,1 
Mill. t oder 20 bzw. 37 % an. Im seewärtigen 

Güterausgang waren bei allen maßgeblichen 
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Massen- und Stückgütern mehr oder weniger 

große Zunahmen zu verzeichnen, vornehmlich 

aber bei den Verladungen von Kraftstoffen und 

Heizölen(+ 0,3 Mill. t oder 129 %) sowie von 

Koks (+ 0,2 Mill. t oder 75 %). 

Die bedeutende Zunahme des Güteraufkommens im 

Seeverkehr des Berichtsmonats gegenüber dem 

entsprechenden Ergebnis des Vorjahres wirkte 

sich vor allem in Wilhelmshaven und Hamburg 

aus, deren Güterumschlag um 0,9 Mill. t (44 %) 
bzw. um 0,8 Mill.t (20 %) anstieg. Bemerkens­

wert ausgeweitet hat sich außerdem der Güter­

umschlag in den Häfen Brunsbüttel (+ 0,4 Mill. 

t oder 116 %) und Emden(+ 0,3 Mill. t oder 

26 %). Umschlagsverluste mußten besonders die 

Bremischen Häfen (- 0,1 Mill. t oder 6,5 %) 
und Lübeck (- 45 000 t oder 8,5 %) hinnehmen. 

In der Tankerfahrt wurden allein 1,2 Mill. t 

oder 29 % mehr flüssige Güter angelandet als 

im gleichen Zeitabschnitt des Vorjahres. Ab­

genommen haben dagegen die Zufuhren in der 

Tramp- und in der Linienfahrt (um je 0,1 Mill. 

t oder 2,7 bzw. 8,7 %). Im seewärtigen Aus­

gang stieg das Güteraufkommen in der Tramp­

und Tankerfahrt um je 0,3 Mill. t, was einer 

Zunahme von 35 bzw. 166 % gleich kommt. Die 

mit Linienschiffen abtransportierte Gütermen­

ge war um 0,2 Mill. t oder 19 % größer als 

vor Jahresfrist. 
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Von Januar bis März 1974 wurden im Seeverkehr 

der Küstenhäfen des Bundesgebietes insgesamt 

38,1 Mill. t Güter befördert gegen 33,7 Mill. 

tim entsprechenden Zeitabschnitt des Vorjah­

res. Während im Verkehr mit außereuropäischen 

Häfen der Empfang um 3,7 Mill. t oder 26 % 
und der Versand um 1,6 Mill. t oder 63 % an­

stiegen, nahmen im Verkehr mit europäischen 

Häfen die Anlandungen um 1,9 Mill.t oder 16 % 
ab, die Verschiffungen aber auch um 1,~ Mill. 

t oder 25 % zu. 

Auf dem Nord-Ostsee-Kanal wurden im März 1974 

auf 5 408 Handelsschiffen mit zusammen 4,3 

Mill. NRT rd. 5,5 Mill. t Güter befördert. Im 

gleichen Monat des Vorjahres waren es 5 365 

Handelsschiffemit3,5 Mill.NRT, die 4,5 Mill. 

t Güter geladen hatten. 

Von Januar bis März 1974 haben 15 264 Handels­

schiffe mit 12,1 Mill. NRT den Nord-Ostsee­

Kanal befahren. Das sind 31 Handelsschiffe 

(+ 0,2 %) und 2,0 Mill. NRT mehr als in den 

ersten drei Monaten des Vorjahres. 

Die auf dem Kanal beförderte Gütermenge nahm 

von 13,2 Mill. t auf 15,6 Mill. t zu (+ 18 %). 
Während in der Ost-West-Richtung 1,6 Mill. t 

Güter mehr transportiert wurden, belief sich 

die Zunahme in umgekehrter Richtung auf 0,8 

Mill. t. 



l. GESAMTUEBERS I CHT EN 

Al GUETERVERKEHR UEBER SEE NACH VERKFHRSBE'Z IEHUNGEN *l 

JANUAR BIS MAERZ 
MAERZ FEBRUAR MAERZ 

zu- (+) BZW. ABNAHl'E (-) 

VE~KEHRSBEZIEHUNG l973 1974 1974 19B 1974 JlNUAR-MAE~Z 
1974 GEGEN 1973 

TONNEN 1 0/0 

VERKEHR IN~ERHALB DES BU>IOESGEBIETE S ll 31C 858 252 319 39l 599 973 73l 1 062 420 88 689+ 9,1+ 

ENPH~(; AUS HlEFE~ AUSSERHALB o. 8 UNOE SGEB. 6 896 305 'l l72 61J 9 99l 003 26 193 540 28 028 364 1 834 824+ 1,0+ 

EUROPAEISCHE HlEFE~ 3 7't6 065 3 H3 000 3 355 084 ll 790 070 9 88B 61)8 1 901 462- l6 ,l -
DlVO>I HAEFE~ ,~ 

EUROPAEISCHE~ GEMEl~SCHAFTEN 2 043 063 1 733 26'l 1 516 713 6 646 719 4 940 180 1 706 539- 25,7-
UEBR IGE~ EU~J>A 1 703 an 1 H'l 731 1 838 371 5 143 351 4 948 428 l 9't 923- 3 ,8-

OlR. SJ,tJETU~IO>I 271 495 291 377 530 320 1 161 963 1 134 671 27 292- 2 ,4-
UPotEGE~ 600 577 673 'l63 435 148 l 528 509 1 463 478 65 031- 4 ,3-
SCHoiEOE~ 388 109 316 790 414 093 l 076 242 l 007 046 69 196- 6 ,4-
Fl~~LA~O l43 1B9 133 127 127 613 366 915 393 070 26 155+ 7,1+ 

AUSSEREURJPAEISCHE HAEFEN 5 152 240 5 634 610 6 635 919 14 403 470 18 139 756 3 736 286+ 25,9+ 
DARUNTER HAEFE>I l>I 

AFRIKA 1 920 954 1 6 4'l 522 1 972 028 5 302 100 5 694 301 392 201+ 7,4+ 
NORDANER Hl 846 422 l 094 215 1 134 911 2 642 652 3 393 213 750 561+ 28,4+ 
MITTEL- um SUEOA~HIKA 775 272 ,40 6 72 • 774 318 2 254 144 2 035 215 218 929- q,1-
ASIEN 1 308 654 1 917 002 2 672 642 3 313 901 6 489 337 3 175 436+ 95,8+ 
AJSTRAL IE~ 300 936 2B3 099 82 020 &90 673 527 690 362 9B3- 40,8-

VERSA~O NACH HAEFE~ AUSSERHlLB o. BUNDE SGEB. 2 323 356 2 H9 754 3 221 533 6 416 427 8 997 031 2 580 604+ 40,2+ 

EURD•lEISCHE HlE•E'I 1 355 134 1 517 766 1 718 9C3 3 831 2C7 4 794 362 963 15 5• 25,l+ 
11,\VDN HAEFE~ IN 

EUROPAEISCHEN GE'IEl~SCHAFTEN 528 441 ~-2 562 800 398 1 640 464 2 141 418 500 954+ 30,5+ 
UEBRIGE'I cuROPA 826 693 995 204 918 505 2 190 743 2 652 944 462 201+ 21 ,1 • 

DAR. SOWJ E TU'i IO~ 95 186 ,. 663 96 444 241 328 287 516 46 188+ 19 ,1+ 
~'.lR>IEGE~ 111 098 112 519 128 346 295 326 352 156 56 830+ 19 ,?+ 
SCHWEOE~ 242 297 313 935 294 177 62G 320 901 897 281 577+ 45,4+ 
FH~LA~O 90 848 113 667 125 835 259 013 349 756 90 743+ 35,0+ 

AUSSEREUROPAclSC~E HAEFEN 968 222 l 340 988 1 502 630 2 585 220 4 202 669 1 6l7 449+ 62,6+ 
OjlRUNTER HAEFEN IN 

AFII IKl 201 777 233 074 216 667 5 51 988 677 571 125 583+ 22,8+ 
NOROAl4ER I< A 264 579 45' 437 576 476 675 039 1 513 216 838 177+ 124,2+ 
NITTEL- U'ID SUEDl'IER IKA 147 280 237 &15 303 105 452 268 756 156 303 888+ 67,2+ 
ASIEN 312 121 377 586 333 682 837 698 1 OB9 930 252 232+ 30 ,1+ 
AUSTRAL IE~ 22 465 33 276 72 700 68 227 165 796 97 569+ 143 ,o+ 

NICHT ERNITTEL TE HlEFE'i EMPFANG 75 546 2 752 2 568 138 582 29 210 109 372- 78,9-
VER SAND 5 626 3 068 5 012 8 llO 13 894 5 784+ 71,3+ 

GE SA'1TVERKEHR 11 613 691 12 34'l 503 13 611 715 33 730 390 38 130 919 4 400 529+ 13,0+ 

AUSSERDEM EIGENGEWICHTE DER IM PERSONEN-
UND/ODER GUETERVERKEHR EINGESETZTEN 

REISE- UND TRANSPORTFAHRZEUGE 550 386 484 354 574 583 1 522 619 1 585 523 62 904+ 4, 1+ CONTAINER TRAILER TRAEGERSCHIFFSLEICHTER 124 275 120 488 140 896 343 300 385 220 41 920+ 12,2+ 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
ll E'IPFANG A~S ALLEN HAFFEN DES BUNDESGEBIETES snwIE VERSAND NACH BINNENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES. 

BI GUETERUMSCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN KUESTENHAEFEN 

JANUAR BIS MAERZ 
MAERZ FEBRcJAR MA ERZ 

zu- (+l BZW. ABNAHME (-) 

HAFEN 1973 l974 1974 1973 1974 JANUAR-MAERZ 
1974 GEGEN 1973 

. TONNEN 1 o,~ 

nSTS FEHAEFEN 993 438 834 104 862 947 2 774 088 2 617 505 156 583- 5,7-

LUEl!ECK 526 257 473 885 481 448 1 537 501 l 485 446 52 055- 3,4-
PUTTGARflE~ 223 106 221 344 221 025 616 806 658 959 42 152+ 6,8+ 
KIEL 103 226 74 314 74 914 288 824 242 ~2B 45 996- 15 ,9-
R ENOSI\URG 43 473 27 696 30 C79 126 042 'l4 466 31 576- 25 ,1-
FL ENS8URG 75 275 z, 313 48 007 145 864 112 011 33 853- 23 ,2 -
'JFBRIGF DSTSEEHAEFE'I 22 !Cl 7 552 7 474 59 051 23 796 ~5 255- 59,7-

NORDS HHAEFE'i 10 905 707 11 317 286 13 139 3:8 31 845 677 36 613 970 4 7~8 293+ 15,0+ 

8RUNSBUETTF'_ 322 632 555 599 697 92(' 990 725 1 708 348 717 623+ 72,4+ 
HA'1BURG 3 939 982 4 100 966 4 743 61'4 11 861 268 13 120 128 1 258 860+ 10 ,6+ 
CUXHAVEN 14 502 !, 641 22 71C 4C 653 65 066 24 413+ 60, 1 + 
BRE'I ISCHE HlEFEN 2 215 371 l :l 21 463 2 071 342 6 303 aeo 6 141 526 161 554- 2 ,6-

BRE'IFN SHOT 1 461 189 l 18 > 437 1 323 476 4 207 255 3 848 259 358 996- 8,5-
BRE'IERHAVE~ 75~ 182 t,36 C46 747 866 2 095 825 2 293 267 197 't42+ 9 ,4+ 

BRAKE 346 235 243 43J 384 254 '190 405 995 525 5 120+ 0,5+ 
NOR DENHA'I 33Q 213 388 369 349 542 962 063 1 207 378 245 315+ 25,5+ 
ol ILHEL'ISHAVE'i 2 166 lQO 2 :l 54 406 3 115 388 6 037 654 8 514 677 2 477 023+ 41 ,0+ 
EMDEI\I 1 124 280 1 402 247 1 419 211 3 448 741 3 _780 806 332 065+ 9,6+ 
UFBRIGE HAHF~ l'i 

SCHLESWIG-H)LSTEIN 191 274 2 2:l 376 131 786 605 548 46~ 860 141 688- 23 ,4-
NIEOERSACHSE'i 246 028 207 527 203 521 6('5 54C 616 656 11 116+ 1 ,8+ 

1 NSGFSAMT 11 899 145 12 ~51 390 14 002 285 34 619 765 39 231 475 4 611 710+ 13 ,3+ 
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l. GESd~TUEBERSICHTFN 

Cl U1PFa•1r, UND VHSMID AUSGE~AEHLTEP GUETE 0 H' CEN r,UESTEMl-lAEHN *l 

------------ -- - - -- ----
JANUAR 31S MAFR Z 

MAE,z FEBRJAR MA FPZ 
zu- (+) ~zw. A6NAHME (-1 

C,UETEHRT 1973 197 + 1g74 1973 1974 JANUAR-MAERZ 
l'l74 GEGFN 1973 

---- ---

TONf'EN 1 0/0 

EMPFANG 

GETREIDE ( Oll 445 645 357 063 429 152 502 846 190 410 312 436- 20,8-

FRU FCHTF, GE!WFSF I 03) 145 696 133 199 136 700 414 111-5 38Q 695 24 450- 5,Q-

HOLZ UNO K[)RK ( 05) 19Q 378 123 745 135 946 531 l 7C 397 320 133 850- 25 ,2-

FUTTER~ I rT EL ( 17 1 249 0"9 221 151 232 ~16 791 236 749 Z 19 42 018- 5 ,3-

ORSlATF~, FETTF ( 181 21 '> 5b5 214 16, ,'_96 )53 556 C37 656 848 100 811+ 19,1+ 

~TEINK~Hlf,-B~l<FTTS ( 211 429 016 +~ 1- 572 263 166 l 310 077 1 065 75C 244 32 7- 18 ,7-

ROHES ER OOEL (HI 3 425 016 HZ JH, 4 882 580 10 230 733 12 646 429 2 415 696+ 23,6+ 

~RAFTS T n FF F, HF 11 J fL F ( 321 Q59 823 829 7<2 812 Qll 956 897 2 527 922 428 975- 1" ,5-

FIS ENERZ F C 411 2C2 599 5J2 :J23 236 115 -i 376 228 3 997 761 621 533+ 19,4+ 
~AND,KIES,TJN,\~O.STEliE U,HDEN (61,631 338 312 280 30) 405 065 862 629 898 120 35 491+ 4,1• 
FAHRZEJGF (911 16 340 11 C 19 13 351 41 069 34 590 6 479- 15,8-

JFBRIGE GUETER (REST) 655 887 377 257 1 571 515 4 728 265 4 564 278 163 987- 3 ,5-
INSGESAMT "282 286 427 296 10 385 070 27 301 332 29 118 341 817 009+ 6,1+ 

VERSAND 

FlfTTFR~ ITTFL C 17 1 42 979 74 338 53 786 139 921 206 803 66 882+ 47 ,8+ 

KOKS ( 23) 224 250 30~ 136 391 698 462 032 045 297 583 265+ 126,2+ 

K RAFTS TOFFE, HFI l QEL E C 321 260 137 424 004 595 933 833 488 316 955 483 t,67+ 58 ,o+ 
ROHEISFN, -SUHc C 5ll 32 791 H 567 35 814 82 883 123 726 40 843+ t,9,3+ 

STAR-U,F~RMSTAHL ( 531 123 200 12, 148 162 921 358 761 400 519 41 758+ 11,6+ 

> TAHl ßl ECH, BA~OS UHL ( 541 1q1 190 25, 835 303 529 475 459 811 925 336 466+ 70,8+ 

IJUFNGE"'ITTEL ( 71, 72) 175 496 156 482 209 535 572 738 540 215 32 523- 5 ,7-

(HE"'ISCHE GRUi)ST~FFE ( 81) 150 928 l 't3 7 21 196 B88 423 979 508 937 84 958+ 20,0+ 

F AHRZ EJ GE ( 91 1 144 186 14-3 348 162 997 403 092 439 076 35 984+ 8 ,9+ 

~AS(HINEN,ELF<TlQE~ZEU,~ISSF 192,93) 111 180 128 052 148 670 303 488 407 BOt, 10" 316+ 3t,,4+ 

EBRI GE GUETE~ ( USTI 1 170 522 !tl 5 463 l 355 444 3 262 592 4 311 877 1 Ot,9 285+ 32 ,2+ 

INSGUA"'T 2 616 859 224 094 3 617 215 7 318 433 10 113 l3t, 2 79" 701+ 38,2+ 

*l OH 1"' SEEV"HEHl ZWISCHFN KUE STENHAE F EN DES BUNDESGEBIETES BEFOEROERTEN GUETER SIND SOWOHL BEIM EMPFANG ALS Al.CH BEI"' 
VERSAND GHAEHL T. > 

1)) GUETERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH EINSATZARTEN *I 

JANUAR BIS MAERZ 
HlERZ FEBRUAR MA ERZ 

1 

El~SATZART zu- (+) 8ZW. A8NAHME {-1 

- 1973 1974 1974 1973 1974 JANUAR-MAERZ 
1974 GEGEN 1973 

HAFFN 
TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

L IN I EN FAHRT 11 242 352 079 228 134 220 3 449 013 3 320 747 128 266- 3,7-

DAR UN TE~ LUE8ECK 117 774 104 745 113 800 315 01" 325 25" 10 2t,D+ 3,3+ 

PUTTGA~DEN 112 BBC 115 458 95 302 294 384 303 544 9 160+ 3 ,1+ 
HA~BU~G 612 928 524 553 555 067 l 738 307 635 892 102 t,15- 5 ,9-
BRE~ISCHE HlEFE'i 383 404 3B 905 352 333 1 056 514 010 584 t,5 930- "·"-

TRAMPFAHRT 3 463 218 3 455 378 3 36q 199 10 057 639 10 119 033 61 39t,+ 0,6+ 

DARUNTH L UEBECK 214 217 168 461 172 379 624 883 525 272 99 611- 16 ,o-

Hl~~UR:i 050 372 -091 711 063 126 2 873 617 3 070 863 197 2t,6+ 6,9+ 
BRE~I SCHE HAEFEN 663 156 417 985 630 999 1 921 227 1 934 039 12 812+ 0,7+ 

B~AKE 259 416 146 917 199 865 750 302 601 780 lt,8 522- 19,8-
NORnENHAM 257 563 276 09<- 174 515 64B 758 811 903 163 1"5+ 25,1+ 
El'!DE~ 542 138 853 869 709 496 2 021 024 990 101 30 923- 1,5-

TANK ERFAHRT 4 26B 281 4 b40 756 5 491 152 12 825 470 14 617 794 792 32t,+ 14,0+ 

IJARUNTFR B~UNSBUFTTEL 254 415 335 113 468 372 853 871 1 142 715 288 9t,4+ 33 ,8+ 
HA~ RU~ G 238 187 135 716 583 089 4 239 461 4 183 8t,7 55 614- 1,3-

BREMJS:HE HAEFE'i 3C5 881 2H 543 93 358 853 767 "74 595 379 172- ,.,.,,._ 
.~JlOE~HA~ 35 413 69 443 Ql 019 110 229 2t,l 805 131 576+ 119 ,.lt+ 

WILHEL~SHAVEN 2 093 045 69 6 749 2 861 475 5 825 73t, 7 832 383 2 006 6.r,9+ 3t,,t,+ 

EM)EN 236 275 156 116 299 631 640 373 560 892 79 481- 12,t,-

VERSAND 

L IN IENFAHRT 11 178 225 23b 496 l 406 583 3 219 139 3 895 734 676 595+ 21,0+ 

DARUNTER PUTTGAl)EN llO 226 135 886 125 723 322 422 355 41" 32 992+ 10,2+ 

HA"'BURG 507 150 551 238 621 246 l 365 230 757 115 391 885+ 28,7+ 
BUMJS:HE HUFEN 443 626 45 5 150 512 565 1 203 5.r,s 380 475 176 927+ lt,,7+ 

TRAIIPFAHRT 9~0 059 25 5 436 286 787 2 540 540 3 873 983 333 t,43+ 52,5+ 

OARUNTH LUEBfC< 64 438 75 059 44 944 212 993 219 638 6 645+ 3,1+ 

HA~BURG 266 741 411 350 423 408 721 014 253 565 532 551+ 73 ,9+ 

BREMIS:~E HAEFEN 283 484 26 9 288 312 781 850 355 898 776 4B 421+ 5 ,7+ 

F~OF~ 1% 03b 2n 945 251 710 39t, 604 751 184 356 580+ 90,4+ 

TANKER FAHRT 20:J 698 4 l'l E90 533 175 664 858 241 2C8 576 350+ 86,7-+-

nARUNTEl BOUNSBUETTEL 18 886 61 268 142 708 37 780 240 341 2C2 561+ 536,2+ 

HAM8U~G 93 489 203 8 05 241 534 339 48g 600 246 260 757+ 76,8+ 

BRE~ISCHE HAEFE'I 14 258 7 125 8 324 45 380 26 B2 18 648- 41 ,1-

*l OHNE IJEN SEFVER~FHR QER BINNFMHHFEN "'IT HAFHN AUSSERHALb DES BUNDESGEBIET ES, 

II FJNSCI-JLIESSLICH FAEHlVERKEHR MIT ~EM AUSLANO. 
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1. GESAMTUEBERSICHTEN 

EI GUETERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AJSSERHALB DES ~UNDESGEBIETES NACH FLAGGEN *I 

JANUAP BIS MAERZ 
MAERZ FEBRUAR MAERZ 

zu- (+) BZW. ABNAHME 1-l 
FLAGGE 1973 1974 1974 1973 1974 JANUAR-MAE q Z 

1974 GEGHI 1g73 . 
TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPURLJK DEUTSCHLAND 495 509 496 568 411 410 4 736 278 4 318 052 418 226- 8 ,B-
DEUTSCHE Oe~OKRATJSCHE REPUBllK 31 586 26 463 24 652 114 566 127 578 n 012+ 11,4+ 

FREMDE FLAGGE~ 7 446 756 7 552 331 8 557 5M 21 481 278 23 611 944 2 130 666+ 9,q+ 

AELGJFN 140 256 33 689 11 0 57 198 892 68 336 330 556- 82 ,9-
8RAS IL IE~ 14 042 11 857 5 32~ 28 503 27 793 710- 2 ,5-
DAENFMARK 358 447 311 47~ 185 823 H5 g15 778 009 97 gc6- 11,2-
F IfllNL AND 138 71g 16, 991 173 967 411 252 458 091 46 839+ 11 ,4+ 
FRANKREICH 68 762 63 883 185 109 288 301 459 113 170 812+ 59 ,2+ 
GRIFCHE~LlNO 737 457 544 381 870 264 2 ?36 616 l 917 755 318 861- 14 ,3-
GROSSBR !TANN JE~ 444 110 544 530 518 571 3 972 554 4 410 893 439 33g+ 11,0+ 
INDIEN 6 lC 3 2 513 60 942 29 789 65 040 35 251+ 118 ,3+ 
IHLJFN 209 461 157 015 79 111 461 108 688 684 227 576+ 49,4+ 
JAPA~ 50 002 177 288 176 973 HO 333 525 971 155 638+ 42,0+ 
l 18E~ IA 753 217 623 669 l 819 439 4 209 ~13 4 847 164 637 351+ 15,1+ 
NIEnERllNJE 308 238 3 ~J ~45 201 524 389 176 792 100 97 076- 10 ,9-
NORWEGEN 683 535 9J5 634 242 551 2 904 942 3 350 139 445 197+ 15 ,3+-
P AIIIA~A 264 888 22b 451 245 835 497 503 513 402 15 899+ 3 ,2+ 
prn_ FN n 684 167 361 139 239 456 995 450 898 6 097- 1,3-
SCIMEOE~ 474 108 554 295 465 638 299 528 532 175 232 647+ 11,q+ 
SOWJETUNl[J~ 252 477 286 991 435 480 973 052 959 607 13 445- 1,4-
SPANIFN 54 022 56 710 48 619 81 719 199 794 118 075+ 144 ,5+ 
VEREINIGTE STAATE~ 51 297 33 948 107 026 134 040 185 395 51 355+ 38,3+ 
VOLKSREPUBLIK CHINA 7 721 2 438 14 820 19 319 18 16? l 157- 6,0-
UEBRIGE FL,GGE~ 338 204 HJ 771 570 l q4 941 928 1 363 423 421 495+ 44,7+ 

INSGESAMT 8 973 851 1 175 362 9 993 571 26 332 122 28 057 574 725 452+ 6,6+ 

DAR. LlE~IJER !'ER EUROP. GEM. 4 024 783 3 947 601 3 ~92 610 H 652 881 11 518 984 133 897- 1.2-

VERSAND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 697 839 713 812 761 818 2 025 727 2 211 179 185 452+ q ,2+ 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 31 281 46 482 69 892 105 782 189 078 82 296+ 77,R+-

FREMOE FLlGGE'I 599 862 2 151 5 28 2 394 A35 4 293 (128 6 611 668 2 318 640+ 54 ,0+ 

BFLGIF~ 8 982 12 963 62 485 46 110 95 234 49 124+ 106,5+ 
BRASIL JE~ 6 778 22 o 18 23 124 26 784 54 992 28 208+ l 05 ,3+ 
OAENEMARK 136 975 123 410 207 077 390 323 49.r, 515 104 192+ 26,7+ 
C!NNLANO 59 668 106 869 68 109 154 713 223 656 68 943+ 44 ,6+ 
FRlNKREICH 20 353 33 371 25 337 56 937 126 484 69 547+ 122,1+ 
GRIECHENLl'IO 61 999 25J 193 163 063 224 ~53 564 219 339 866+ 151 ,5+ 
GROSSBR ITA~HE~ 1"5 045 242 552 216 'tb6 458 931 648 740 189 809+ 41,4+ 
JNDI EN 8 264 & 024 19 893 32 007 63 877 31 870+ 99,6+ 
!TAL IEN 942 23 335 18 092 10 191 71 611 61 420+ 602,7+ 
JAPAN 15 332 50 410 21 167 35 659 162 081 126 422+ 354,5+ 
LIBER 1A 136 044 153 674 188 (188 336 174 445 10e 1 og 614+ 32,6+ 
N !EOERLA~OE 84 923 114 541 127 406 244 860 373 343 128 lt83+ 52 ,5+ 
NORW EGE~ 190 529 211 734 310 936 481 823 784 871 303 04e+ 62,9+ 
PANAMA 35 994 29 282 141 970 70 644 203 258 132 614+ 187, 7+ 
POLEN 110 344 73 875 65 333 300 876 194 581 106 295- 35,3-
SC IM EDEN 120 237 169 074 181 271 322 468 487 071 164 603+ 51 ,o+ 
SOWJ ETUN 11~ 144 048 145 153 225 llO 340 049 536 419 196 370+ 57,7+ 
SPAN JEN 14 166 & 948 27 611 40 081 42 661 2 580+ 6,4+ 
VERFINIGTE STAATE~ .r,z 378 4& 803 56 173 llC 323 152 97~ 42 647+ 38 ,7+ 
VOLKSREPU8_JK CHINl 21 520 2J 971 9 053 29 193 36 889 1 696+ 26 ,4+ 
UERR !GE FL&GGE~ 235 341 30 5 431 237 171 58C 529 848 408 267 879+ 46 ,1+ 

INSGESAMT 328 982 9 21 322 3 226 545 6 424 537 9 010 025 2 586 388+ 40 ,3+ 

OAR. LdE~DER DER EUROP. GEM. l 095 059 l 274 281 l 418 381 3 234 125 4 02 7 459 793 334+ 24,5+ 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSER'"IALB DES 8UNCESGEBIET<S. 
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1. GESAMT JEBERSICHTEN 

Fl GUETFQUMSCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN KUESTENHAEFEN NACH MASSEN- UND SACK-/STUFCKGUT 

JANUAR RIS IOAERZ 
~AERZ FEBRUAR MAERZ 

HAFEN zu- !+I BZW. ABNAl-<ME (-) 

- 1973 19H 1974 1973 1974 JANUAP-MAE RZ 

MASSEN- UND SACK-/STUECKGUT 1974 GEGEN 1973 

TONN"N 1 0/0 

lll EBECK 526 257 473 885 481 448 1 537 501 1 485 446 52 055- 3 ,4-

~ASSE~GUT 233 980 202 J53 186 239 724 655 637 663 86 992- 12 ,0-
SlC(-/STUECKGUT 2g2 277 271 832 295 209 812 846 847 783 34 937+ 4.-3+ 

K IFL 103 226 74 314 74 914 288 824 242 82B 45 996- 15,9-

IOASSE~GUT 53 401 36 337 37 613 154 391 131 173 23 218- 15 ,o-
SAC(-/STUECKGUT 49 825 37 977 37 301 134 433 111 655 22 778- 17,0-

FLENSAllRG 75 275 29 313 48 007 145 864 112 Oll 33 853- 23,2-

HlSSF~GUT 72 562 28 182 47 258 139 032 109 525 29 507- 21,2-

SACK-/STUECKGUT 2 713 1 131 749 6 832 2 486 4 346- 63 ,6-

BRUNSBUETTEL 322 632 555 599 697 920 990 725 1 708 348 717 623+ 72 ,4+ 

MlSSE~GUT 320 979 554 645 697 920 988 039 1 706 791! 718 759+ 72,7+ 
SAC<-/STUECKGUT l 653 954 - 2 686 1 550 1 136- 42 ,3-

HAMBURG 3 939 982 4 100 986 4 743 664 11 861 268 13 120 128 1 251l ll6o+ 10,6+ 

MlSSE~GUT 2 681 948 2 887 7bl 3 397 163 8 403 313 9 257 710 ll54 397+ 10,2+ 

SlC<-ISTUECKGUT 1 258 034 1 213 225 1 346 501 3 457 955 3 862 418 404 463+ 11,7+ 

BREMISCHE HAEFE'I 2 215 371 1 821 483 2 071 342 6 303 080 6 141 526 161 554- 2 ,6-

MlSSF~GUT 1 099 526 771 717 893 177 3 182 377 2 791l 161l 31l4 209- 12 ,1-

SAC(-/STUECKGUT 1 115 845 1 04~ 766 1 178 165 3 120 703 3 343 358 222 655+ 7 ,1+ 

. 
BRAKE 346 235 2B 430 384 254 990 405 995 525 5 12o+ 0,5+ 

MASSEN GUT 293 880 149 295 295 754 831l 935 728 052 110 81l3- 13,2-

SlC<-/STUECKGUT 52 355 94 135 88 500 151 470 267 473 116 003+ 76,6+ 

NOROE>IHAM 339 213 388 389 349 542 962 063 1 207 378 2't5 315+ 25,5+ 

MASSE~GUT 338 997 37~ 610 344 465 939 710 1 lll5 8't4 246 134+ 26,2+ 
SlCK-/STUECKGUT 216 11 779 5 077 22 353 21 53.r, 819- 3,7-

W ILHEU!SHAVE~ 2 166 190 2 854 406 3 115 388 6 037 654 8 514' 677 2 477 023+ 41,0+ 

MASSE~GUT 2 164 929 2 841 905 3 070 710 6 034 491 8 430 929 2 396 438+ 39,7+ 
SACK-/STUECKGUT 1 261 12 501 44 678 3 163 83 748 llO 585+ ::><::.. 

EMDEN 1 124 280 1 40l 247 1 419 211 3 448 741 3 780 806 332 065+ 9,6+ 

HlSSE~GUT 1 055 294 1 345 121 1 338 219 3 259 774 3 577 't05 317 631+ 9,7+ 

SAC<-/STUFCKGUT 68 986 57 126 80 992 188 967 203 401 14 434+ 7,6+ 

p UTTGlRDEN 223 106 221 344 221 025 616 806 658 958 't2 152+ 6,8+ 

MASSE~GUT - - - - - - -
SACK-/ STUFCKGUT 223 106 221 344 221 025 616 806 658 958 42 152+ 6,8+ 

u FBR JGF HAEFF~ 517 378 485 994 395 570 l 436 834 1 263 844 172 990- 12 ,0-

l!lSSE~GUT 401 464 383 555 274 225 l 116 555 951 272 165 283- 14,8-

SAC<-/STUEC~GUT 115 914 % 439 121 345 320 279 312 572 7 707- 2,4-

-11 -



1. GESAMTUEBERSICHTEN 

G) SCHIFFS- UND GUETERVERKEHR AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL 

JANUAR-l"lAERZ 

l"lAERZ !FEBRUAR l"lAERZ ZU(+)BZW.ABNAHME(-) 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 1973 1974 1974 1973 1974 JANUAR-MA.ERZ 
1974 GEGEN 1973 

ABSOLUT 1 % 
SCHIFFSVERKEHR INSGESAMT 

ZAHL DER SCHIFFE 5 746 5 145 5 880 16 154 16 477 323 + 2,0 + 
1 000 NRT 3 570 3 837 4 351 10 335 12 345 2 010 + 19,4 + 

D~RUNT~R HANDELSSCHIFFE 
ZAHL DER SCHIFFE 5 365 4 758 5 408 15 233 15 264 31 + 0,2 + 
1 000 NRT 3 495 3 760 4 271 10 149 12 111 1 962 + 19, 3 + 

GUETERVERKEHR INSGESAMT (1 000 T) 4 537 4 956 5 505 13 245 15 644 2 399 + 18, 1 + 
RICHTUNG WEST-OST 2 119 2 067 2 344 5 839 6 650 811 + 13,9 + 
RICHTUNG OST-WEST 2 418 2 888 3 161 7 406 8 994 1 588 + 21,4 + 

H) BESTAND AN SEESCHIFFEN*) 

SCHIFFE MIT MEHR ALS 50 CBM = 17,65 BRT (BRUTTO-REGISTERTONNEN) RAUMGEHALT 

VERWENDUNGS ART DEZEMBER 1973 FEBRUAR 1974 l"lAERZ 1974 -
FAHRZEUG ART ANZAHL 1 BRT ANZAHL 1 BRT ANZAHL 1 BRT 

-· HANDEL,ßSCHIFFE 2 055 7 854 358 2 025 7 855 186 2 013 8 022 640 
~CHIFFE FUER PERSONENBEFOERDERUNG 231 121 871 233 97 258 234 97 306 

DAR.: FAHRGASTSCHIFFE MIT KABINEN 4 62 636 3 37 655 3 37 655 
FAHRGASTSCHIFFE OHNE KABINEN 175 56 150 173 56 086 174 56 134 

TROCKENFRACHTSCHIFFE 1 651 5 907 290 1 618 5 802 764 1 606 5 809 669 
RO/RO-SCHIFFE EINSCHL. FAEHRSCHIFFE 62 101 964 62 101 964 62 101 963 

DAR. : EISENBAHNFAEHREN 2 11 701 2 11 701 2 11 701 
RO/RO-SCHIFFE 46 83 142 46 83 142 46 83 140 

ANDERE TROCKENFRACHTSCHIFFE 1 589 5 805 324 1 556 5 700 800 1 544 5 707 706 
DAV.: STUECKGTJTFRACHTSCHIFFE , 409 2 711 250 1 379 2 646 128 1 374 2 686 763 

KUEHLSCHIFFE 50 274 724 49 269 874 50 278 603 
CONTAINERSCHIFFE 43 652 076 _ 43 652 914 38 629 825 
TRAEGERSCHIFFE 1 37 134 1 37 134 1 37 134 
SPEZIALTRANSPORTSCHIFFE 6 3 918 6 3 918 5 3 619 
MASSENGUTSCHIFFE OHNE OBO 78 2 003 021 76 1 967 632 74 1 948 561 
MEHRZWECKSCHIFFE (OBO) 2 123 196 2 123 196 2 123 196 

TANKSCHIFFE 173 1 825 197 174 1 955 164 173 2 115 663 
DAR.: MINERALOELTANKER 100 1 682 785 100 1 807 377 101 2 052 723 

BUNKERBOOTE 33 4 115 33 4 1'15 32 4 062 
GASTANKER 8 19 203 8 19 198 8 19 190 

SEEFISCHEREIFAHRZEUGE 689 165 060 696 165 465 689 163 304 

SPORTFAHRZEUGE (YACHTEN) 293 13 343 297 13 761 295 13 652 

ANDERE SCHIFFE, NICHT FUER HANDELS-
ZWECKE 730 288 433 736 284 975 715 285 179 

INSGESAMT 1 ) 3 767 8 321 194 3 754 8 319 390 3 712 8 484 778 

*
1 

) JEWEILS_ MONATSENDE. 
) OHNE FAHRZEUGE DER BUNDESMARINE. 
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2. SCHIFFSVERKEHR UHER SEE IM .~AtRZ 1974 NACH HAFE~GPUPPEN 

- EltlSCHL. L•ISCHEI-VERKEHR -

SCHIFFE 

MIT LADUNG OHNE LADUNG 
JANUAR BIS 

HAFFN DARUNTER AUS/NACH DARUNTER AUS/MACH INSGESMT 
ZUSAMMEN HAtFEN AUSSERHALB ZUS AMME~ HAEFEN AUSSERHALB MAERZ 1q74 

DES BUNDESGEBIETES CES BUNDESGEBIETES 

A~ZAHL l 1ooc NR T ANZAHL J 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT ANZAHL 11000 NRT ANZAHL 11000 'lRT ANZAHL 1 1000 NRT 

ANKUNFT 

OSTS FFHAEHN 2 073 2 674 2 002 2 661 89 36 74 25 2 162 2 710 6 019 1 665 

LU EBECK 4t3 892 457 BB9 65 30 59 21 52B 922 610 2 5t,9 

PUTTGARDtN 637 266 637 2t>6 637 266 834 3 731 

K IFL l 78 276 178 276 17 6 13 4 195 282 5-B 805 
RENDSBURG 32 12 24 11 32 12 lOt, 38 
FL ENSAURG 212 54 162 47 2 0 214 55 522 133 
UFBRIGE HAEFF~ 5 51 l 72 544 171 5 1 2 C 556 173 „06 lt09 

NOR OS EEHAEFEN 5 135 8 506 2 304 1 793 145 2 423 69l 830 6 280 10 928 17 008 30 •97 

BRUNSBUETTEL 19 380 19 3BO 27 97 19 95 46 „11 127 l 18" 
HAMBURG 046 2 910 Oll 2 B84 522 968 362 808 568 3 879 .. 261 10 9'2 
CUXHAVEN 57 19 24 9 5 0 62 19 162 lt8 
BREM. HAEFE~ II 6':7 962 624 846 305 801 183 511 002 2 763 2 110 8 01' 

BREMEN STADT 521 879 465 849 255 646 163 405 776 l 525 2 l't9 .. 352 
AR EM ER HAHN 180 091 162 998 50 155 20 106 230 1 247 64't 3 768 

BRAKF 79 186 65 181 60 35 38 30 139 221 336 590 
NORDENHAl4 45 171 36 162 18 26 10 23 63 197 187 652 
WILHEUISHAVEIII 115 766 105 749 14 58 6 23 129 82" 325 " 9•2 
FMOEIII 155 't42 78 406 8~ 423 51 333 2't't 865 662 2 2'3 

UFAR. l'AEFEN IN 

SCHLESW .-H~L ST. l Ot4 298 266 128 22 2 l 086 300 2 971 815 
NI EDER SACHSEN l 854 363 73 47 83 13 23 1 l 937 375 5 184 100 

!NSGESA~T 1 2C8 11 179 4 306 10 454 234 2 459 766 856 8 4„2 13 638 ::::,..c:::- ::::-=::: 

J ANUAR-MAFRZ 1974 19 569 31 582 11 806 29 624 3 't58 6 779 2 188 4 989 ::::--::: :::,-c:::: 23 027 38 362 

ABGANG 

DSTSEEHAEFEIII 882 2 579 870 2 578 270 140 238 132 2 152 2 719 5 998 1 „l 

LUEBECK 446 856 444 855 83 79 BO 78 529 93" l 616 2 557 

PUTTGARDEN 63q 270 639 270 639 270 1 836 3 n, 
KIEL 148 256 148 256 48 24 43 21 196 280 5-H 799 
RENOSBURG 2C 9 16 9 20 9 11 30 

FL E'lSBURG l 04 28 99 27 109 27 93 23 213 5" 525 134 
UEBR !GE HlEFEN 545 169 540 169 10 2 6 l 555 171 „03 't05 

NOkOSEEHAEFEN 5 046 5 765 2 327 5 132 185 4 94q 6l3 " 291 6 231 10 71" 17 140 30 51) 

BRUNS BUETTEL 32 99 20 96 15 371 15 371 „1 "70 155 l 200 
HA"BUR G 2 f4 2 280 D7B 2 203 350 645 290 "92 61„ 3 925 4 07 ll 137 

CUXHAVEN 38 10 l 0 13 6 9 6 51 16 125 „2 

BR EM. HAEFE~ II 722 2 195 678 2 183 221 518 118 336 9„3 2 713 2 678 7 996 

8REMEN STADT 56q 205 547 195 164 344 86 207 733 5„9 2 010 .. "l" 
BREMERHAVEN 154 995 132 993 57 175 32 129 211 170 610 3 ,o. 

BRAKE l C2 46 99 45 43 160 19 105 1„5 206 381 525 
NOROENHAM 41 40 35 39 31 106 20 91 72 l't6 193 51• 
WILHELMSHAVEN 14 58 8 18 111 661 79 't74 125 719 319 4 111 
EMDEN 1 ~o 471 B3 430 61 374 46 348 251 8't5 69" 2 293 

II EBR. HAHEN IN 

SCHLESW .-HD~ST. 914 235 230 q3 U9 bO 18 32 053 294 2 910 902 
NI EDER SACHSEN 728 326 94 21 201 48 9 35 929 37„ 5 176 101 

INSGESl~T 6 92B 8 344 4 197 7 710 455 5 090 861 4 't22 8 383 13 't33 .::::,,.-::; =--==. 

J ANUAR--14 AERZ 1974 19 303 23 601 11 794 21 730 3 835 14 573 2 356 12 535 :::::,,-c::- :::--c::::: 23 138 38 174 

ll SCHIFFE. DIE AUF EINER REISE SOWOiL BREMEN ALS AUCH BREMERHAVEN ANGELAUFEN HABEN, SIND NUK El>jMAL GEZAEHLT WORDEN. 
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3. SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE IM HHRZ 1974 NACH FLAGGEN 

- OHNE ZW ISCHENV ERK EHR -

SCHIFFE 

HIT LADUNG OHNE LAWNG 
FLAGGE JANUAR BIS 

DARUNTER AUS/NACH DARUNTER AUS/NACH INSGESAMT 
ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB MAERZ 1974 

DES BUNDESGEBIETES DES BUN DESGEB1ETES 

ANZAHL 11000 NRT ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL 11000 NRT ANZAH.. 11000 NRT AN ZAHL IJ 000 NR T ANZAHL 1 1000 NRT 

ANKUNFT 

OEUTSCHlAND 

BUNDESREP. DEUTSCHL. 4 554 2 306 668 689 536 414 199 191 5 090 2 720 14 057 8 297 
DEUTSCHE DEM. HP. 37 27 37 27 39 68 38 63 76 96 216 321 

FREMDE FLAGGEN 423 8 120 2 407 8 013 638 873 508 498 3 061 9 994 8 H2 26 911 

BELGifN & 32 8 32 4 43 4 43 12 75 36 1qo 
BRASIL JEN 6 27 6 27 2 8 2 8 8 35 22 103 
DAENEMARK 045 249 045 249 72 89 60 64 117 l 338 2 728 3 376 
FINNLAND 82 214 79 191 12 33 10 25 94 247 254 629 
FRANKREICH 20 156 20 156 13 48 11 41 33 203 90 497 
GRIECHENLAND 50 392 50 392 35 175 26 132 85 568 244 l 526 
GROSSBR IT ANNIE~ L l7 191 114 144 50 175 39 146 167 366 481 3 906 
INDIEN 2 26 2 26 8 44 6 36 10 70 19 117 
ITAL JEN 8 68 1 54 4 23 3 9 12 91 43 420 
JAPAN 11 193 11 193 6 53 5 51 17 246 46 720 
LIBER 1A 10 988 67 966 29 164 26 146 99 152 268 3 124 
NIEDERLANDE 142 256 136 254 46 102 30 57 188 358 492 l lb7 
NORWEGEN 171 851 171 851 61 254 44 234 232 105 696 3 042 
PANAMA 25 109 25 109 23 129 17 104 48 238 l 79 46~ 
POLEN 45 12D 45 120 60 10 59 69 105 190 282 566 
SCHWEDEN 334 019 334 019 43 10 35 66 311 089 013 3 020 
SOWJETUNION 10 235 10 235 ~4 144 15 112 154 379 430 965 
SPANIEN 9 27 9 27 5 16 4 3 14 44 35 133 
VER. STAATEN 30 347 30 347 30 347 68 794 
VOLKSREP. CHINA 7 33 7 33 7 33 13 66 
U EBRI GE FLAGGEN l 71 588 171 588 SI 233 52 152 252 822 703 2 085 

INSGESA~T 7 014 10 454 4 112 9 729 213 2 355 745 752 8 227 12 609 22 415 35 5l9 

DAR. EUROP. GEH. 5 894 5 258 2 998 4 571 725 893 346 552 6 619 6 151 17 929 17 864 

JANUAR-MAERZ 1974 19 Oll 28 989 11 248 27 030 3 404 6 540 2 134 4 75C :::::=--c:::, ===--== ::::,...c::: :::,.-c::::: 

ABGANG 

nEUTSCHLAND 

BUNDESREP. DEUTSCHL. 4 317 2 077 599 524 7b2 611 267 386 5 079 2 688 14 147 8 278 
DEUTSCHE DEM. REP. 50 77 50 77 25 22 25 22 15 99 211 3H 

FREMDE FLAGGEN 2 321 5 276 2 308 5 195 655 4 397 556 3 954 2 976 9 674 8 064 26 811 

BELGIEN 10 59 10 59 1 6 l 6 11 65 34 181 
BRAS ll lEN 6 23 6 23 4 19 3 13 10 42 28 129 
DAENEMARK 057 296 056 293 54 46 46 42 111 342 2 717 3 376 
FINNLAND 67 154 65 139 25 90 21 74 92 244 249 624 
FRANKREICH 17 95 17 95 13 93 11 71 30 188 83 481 
GR I EC HENL AND 46 203 46 203 35 332 34 326 81 535 229 l 430 
GROSS BR IT ANN IEN 86 412 84 400 75 928 70 817 161 340 491 4 180 
INDIEN 4 23 4 23 l 20 l 20 5 43 12 79 
ITALJ EN 4 24 3 10 6 50 4 ~2 10 74 42 425 
JAPAN 9 91 9 91 6 140 5 138 15 231 44 709 
L IBERU 38 220 31 210 54 838 49 797 92 C58 256 3 008 
NIEOERLANDE l C2 245 101 244 13 88 62 76 175 332 477 l 074 
NORWEGEN 143 490 143 490 92 664 73 591 235 154 701 3 094 
PANAMA 33 132 29 106 20 161 15 134 53 293 183 526 
POLEN 11 95 71 95 30 93 3C 93 101 188 281 574 
SCHWEDEN 339 870 139 870 38 224 31 218 377 094 Oll 3 010 
SOWJETUt.llON 1C6 186 106 186 40 158 36 140 146 344 421 942 
S PANlfN 11 20 11 20 3 24 3 24 14 43 35 131 
VER. STAATEN 25 274 25 274 2 50 2 50 27 324 65 111 
Vot.KSREP. CHINA 4 18 3 14 4 18 10 51 
UEIIRIGE FLAGGEN 147 366 146 365 79 357 56 272 226 723 695 2 017 

INSGESA~ T 6 688 1 431 3 957 6 797 442 5 030 848 4 362 8 130 12 460 22 422 35 403 

DAR. EURDP. GE~. 5 5~3 4 207 2 870 3 625 984 821 461 436 6 577 6 028 17 994 18 013 

J ANUAR-H A ERZ 1974 18 619 20 971 11 110 19 100 803 14 4~2 2 324 12 395 .:::::=---=== ==--=:. :::::,.......c: :::,......c:::: 
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*I 
LI 

_4--•_G--U_E_T_E_R--V_cE_~_K_F_H_R_.::U_E.::.B_c~ __ R_.::S.::.E.::.E_*.:._l _:_l _:M_:_M __ A.:.E:...R.::.Z __ _:_L 9'--7'---4-'----N--'-'AC.:c_:H_:_AU.:.S:_G.:..:.EW::..c:A.:._FH--L:_T:....::.FN"-----HA'-'F FEN UNO VFRK EHP SB E Z I FHUNGF N 

TONNEN 

VERKEHR so ENZ U EBER SCHRE ITENOEP VEPKEHP 

1 NNf R-f ALB 
DE·s BUNOESGE BI ET ES ~IT MIT 

HAFE·~ Mlf OCR ZUSA~•EN EURQ- AUSSEitEURO- INSGESAMT 
DARUNTER DDR JN D PAEISCHEN PA EI SC HFN 

ZUSl~M~N BERLIN LI 
SINNEN- (OST I 

SEE-VERK. HAEFEN 
-- --- - --

EMPFANG 

OSTSEEHAEFE~ 29 941 1 208 5Dl 981 501 8BI 1 100 532 922 

LUEBFCK 7 298 293 583 293 583 300 881 
PUTTGAROE~ 95 302 95 302 95 302 

KIEL 54 456 54 456 54 456 

RENDSBURG 3 245 495 26 834 26 834 30 079 

FL fNS!URG 17 148 29 292 2<> 292 't6 4't0 

UEBR [GE HAEFEN 2 250 713 3 514 2 414 100 5 764 

NORDSEEHAEFE~ 361 55 8 II 4BI 123 9 490 467 2 853 080 6 637 387 9 852 148 

BRUNSBUETTEL 510 330 45 334 464 996 510 330 

HAMBURG 56 456 864 123 3 201 159 123 421 2 077 738 3 257 738 
CUKHAVE~ 2 22 171> 20 724 1 't52 22 178 
BREM ISCHE HlEFE~ 141 176 0 7 6 69C 413 867 662 823 217 866 

BREME~ SHOT 120 686 545 490 331 069 214 421 666 176 

RREMERHlVfN 20 490 531 200 82 798 4't8 402 551 690 

BRAKE 12 B89 266 565 142 270 124 295 279 454 

NORDENHAM 26 193 2~5 534 202 854 62 680 291 727 

W ILHELMSHAVE~ 44 B14 657 2 944 099 216 583 2 727 516 2 9~8 913 

fNDE~ 14 365 1 009 127 5.r,9 531 't59 596 1 023 492 

UEBR. HlEFE~ ,~ 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 26 107 1 724 98 100 98 100 12't 207 

NIEOERSACHSE~ 39 556 8 236 96 687 40 396 56 291 136 2't3 

l~SGESANT 391 499 12 689 123 9 993 448 3 354 961 6 63! 487 10 3!5 070 

JlNUlR-IHERZ 1974 060 767 33 251 229 28 057 345 9 888 379 1e 168 966 ====---==== 

VERSAND 

OSTS FEHAfFF~ 3 833 326 192 318 992 1 200 330 025 

LUEBECK 860 179 707 172 507 1 200 ISO 567 

PUTT GARDEN 125 723 125 723 125 723 

KIEL 20 458 20 458 20 't58 
RENDSBURG 
R. ENSBURG 567 567 

UFBR !GE HlEFFN 406 304 30', 710 

NOR OS EEHAE FE~ 386 837 100 36 248 2 86't 105 363 663 500 't42 3 287 190 

BRUNSBUETTFL ll 412 176 178 80 383 95 795 187 590 

HAMBURG 199 738 36 248 249 940 649 030 600 910 't!5 926 

CUXHAVE~ 472 60 60 532 

8REM ISCHE HlEFE~ 19 806 833 67C 328 2S't 505 386 !53 't76 

BREME~ STADT 16 599 640 701 300 939 339 762 657 300 

eR EMERHAV EN 3 2C7 192 969 27 3't5 165 624 196 176 

BRA~ E 1 031 103 769 80 189 23 580 IO't eoo 
NORDEN HA~ 2 498 55 317 25 100 30 217 57 815 

lLHEL~SHAYEN 85 665 40 etc 9 980 30 830 126 't75 

FMOEN 44 304 351 415 137 691 213 72't 395 719 

llEBR. HHH~ IN 

SCHLESWIG-HOL STE 1~ 6 284 1 29~ 1 295 1 579 

NI EOERSA: HSEN 15 627 100 51 651 51 651 67 2711 

1 N SGESAMT 390 670 100 36 248 3 190 297 682 655 507 642 3 617 215 

JA~LIAR-IUERZ 1974 l 02 209 653 115 557 8 895 368 4 678 805 " 216 563 ==--=::: 

nHNE nEN SEFVEUFHR DER BJNNE~·~AEFEN ~IT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIET ES. 
EINSCHL !ESSL ICH HCHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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JAN. BIS 

MArRZ l g74 

583 572 

894 367 
303 5't4 
171 432 

93 621 
106 488 

14 120 

27 53't 769 

1 217 326 
9 073 911 

61 921 
3 767 970 

2 ~"e 993 
1 718 977 

716 936 
1 115 205 
e 079 67~ 
2 645 366 

't41 695 
'ti't 761 

==--=::: 

29 ue 3'tl 

033 933 

591 079 
355 'tl't 

71 396 
845 

5 523 
9 676 

9 079 201 

't91 022 
4 O't6 217 

3 l't5 
2 373 556 

799 266 
57" 290 

278 5119 
92 173 

43't 999 
135 't'tO 

22 165 
201 895 

==--== 
10 113 13't 



5. GUEHRVER KEHP UEBER SEE *I IM MAERZ 1974 NACH GUETERHAUPTGRUPPEN UND VERKEHRS~EZIEHUNGEN 

TONNEN 

EMPFANG 
NP. 
DER AUS HAEFEN !NNEPHALB IM GRENZU EBER SCHREIT ENDEN VERKEHR 
SY- GUETERABTEILUNG DES BUNDESGE BI n ES AUS HAEFEN 
STE- - DER DDR 
MA- GU ETER HAUPTGRUPPE DAR UNTER UND 
TTK ZUSAMMEN BERLIN ZUSAMMEN 

BINNEN- ( OST 1 
SEE-VERK. 

LANOWIRTSCH.ERZ.U.AE. 9 12 5 - - 790 327 

00 LEBENDE TIERE 69 - - 430 
01 GETREIDE 7 208 - - 421 944 
07 KARTOFFEL~ 15 - - 628 
03 FRUECHTE. GEMUESF 47 - - 136 653 
04 TEXTILE OJHSTJFFE 428 - - 42 155 
05 HOLZ UND KORK 815 - - 135 031 
06 ZUCKERRUEBEN - - - -
09 PFL.U.TIFR.ROHST.ANG. 543 - - 53 486 

AND.NAHRU~GS~ITTEL 24 642 - - 716 032 

11 ZUCKER l - - 13 27S 
12 t;ETRAE~<E 366 - - 12 53C 
13 AND.GENUSSMITTEL lJ. A. 1 229 - - 83 294 
14 FLEISCH," !ER, MIL C~ 130 - - 38 521 
16 GETREIDE- u.u.nzr.N. 188 - - 63 067 
17 FUTTER•JTTEL 16 168 - - 215 848 
18 OEL SAATE~, FETTE ANG. 6 560 - - 289 493 

FESTE MTN.8RE~NSTOFFE 17 882 P35 - 246 894 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 17 663 635 - 245 503 
22 BRAUN( JHL F U.A.,TJRF 219 200 - 250 
23 KOKS - - - l 141 

MINERALDELERlGN .U.AE. 280 255 - - 5 497 957 

31 ROHES ER~OEL 85 372 - - 4 797 208 
32 KRAFT S TJ FFE, HE IZJE L 190 041 - - 622 870 
33 NATUR-.~AFFl~ERIEGlS 15 - - -
34 MINERAL DEL ERZG~ .A~G. 4 807 - - 77 879 

ERZE,~ ET ALL 43 FA ELLE 611 534 - l 404 112 

41 EISENERZE - - - 1 206 115 
45 NE-~ETAL•_ERZE 540 534 - 167 388 
46 EISEN-, STAHLABFAELLE 71 - - 30 609 

FISEN,NE-~FTALLE 5 047 2 119 - 123 884 

51 RIJHEISF~, -STAHL 860 - - 20 455 
52 STAHLH•LBZEUG - - - 21 5C9 
53 STAB-, FJ{~STAHL U.A. 2 230 556 - 16 077 
54 ~TAHLBLE:H,BANOSTlHL 1 707 l 503 - 15 447 
55 ROHRE,GIESSEREIERZt;N, 137 - - 9 044 
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 113 60 - 41 352 

STFI"IE U,EROE~ 31 664 8 173 - 437 925 

61 SAND,~ !ES, B 1~ S, TH 18 335 6 531 - 72 438 
62 SALZ,SCH~EFEL,-~TFS 5 - - 19 826 
63 ANO.STFln U.ERDn 3 900 1 301 - 310 992 
64 ZEMENT,(UK 797 20 - 13 643 
65 GIPS 25 - - 28 
69 AND.MT~.8AUSTOFFE 8 602 321 - 20 998 

Oll ENGEM ITTEL 3 750 875 - 151 169 

71 NAT.DUF~GEMITTFL - - - 125 804 
72 CHFM.OUE~GEMITTEL 3 750 875 - 25 365 

CHEM.FRZEUG~ISSE 621 - - 213 768 

Al CHEM.GRU~OSTDFFF U.A. 20 - - 36 145 
82 AL UM IN IUO XYD - - - 817 
83 BENZOL, TEER U.AE. - - - 5 252 
84 ZFLLSTOFF,ALTPAPIER 549 - - 134 f55 
89 ANO,CHE~.ERZEUGNISSE 52 - - 36 899 

AND.HALB-U.FERTIGERZ 951 153 - 293 352 

91 FAHRZEUGF 2 - - 13 349 
92 LANDMASCHINE~ 3 - - 2 366 
93 EL. ERZ G~ ., MASCHi 88 - - 39 714 
94 EBM-WARE~ U.A. 412 153 - 6 470 
95 f,lAS-U.A.~ IN.WARE~ 61 - - 5 653 
96 LEDER- U.TEXT!LWUEN 35 - - 25 355 
97 SONSTIGF ~ARFN A~G. 350 - - 200 445 

BES. TRANSPJRTt;UETER 16 951 - 123 118 028 

1 N SGE SAMT 391 499 12 689 123 9 993 448 

J A~UAR-~AER Z 1974 1 060 767 33 251 229 28 057 345 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR OER ßlNNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHAL8 DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSL ICrl ~ICHT ERMITTELTFR HAFFEN. 

-16 -

DAVON AUS 
EURO- 14usSEPEURO-

PAE!SCHEN PAEISCHENll 

HHFEN 

126 344 663 983 

429 1 
63 477 358 467 

- 6?8 
4 257 132 396 
9 174 32 981 

41 166 93 865 
- -

7 841 45 645 

120 412 5'l5 620 

1 859 11 420 
10 347 2 183 
13 6Ql 69 603 
24 476 14 045 
13 413 49 654 
34 894 180 954 
21 732 267 761 

13 7 136 109 758 

135 745 109 758 
250 -

l 141 -

1 404 234 4 Q93 723 

843 524 3 953 684 
543 577 79 zg3 

- -
17 133 60 746 

556 264 847 848 

508 199 697 916 
17 622 149 766 
30 443 166 

73 97Q 49 914 

17 875 2 580 
3 887 17 622 

15 452 625 
11 394 4 C53 

8 194 850 
17 168 24 184 

418 983 18 942 

72 318 120 
19 826 -

299 747 11 245 
13 617 26 

- 28 
13 475 7 523 

84 870 66 299 

59 704 66 lM 
25 166 199 

145 067 69 701 

26 526 9 619 
- Al 7 

5 126 126 
86 9C6 47 A9 
26 509 10 190 

211 910 81 442 

8 048 5 301 
1 662 704 

24 022 15 692 
4 093 2 377 
3 271 2 382 
5 490 19 865 

165 324 35 121 

75 771 42 257 

3 354 961 6 638 487 

888 379 18 lf>B 966 

INSGESAMT 

799 452 

4Q9 
429 152 

643 
136 70Q 

42 583 
135 846 

-
54 029 

740 674 

13 280 
12 896 
84 523 
38 651 
63 255 

232 01~ 
296 !'53 

264 776 

263 166 
469 

1 141 

5 778 212 

4 882 580 
812 911 

35 
82 686 

1 4Q4 723 

1 206 115 
167 928 

30 680 

128 931 

21 315 
21 50'l 
18 307 
17 154 

9 181 
41 465 

469 569 

90 773 
19 831 

314 892 
14 440 

53 
29 600 

154 919 

125 804 
29 115 

214 389 

36 165 
817 

5 252 
135 204 

36 951 

294 303 

13 351 
2 369 

39 802 
6 882 
5 714 

25 390 
200 795 

135 102 

10 385 070 

==---===::: 

JAN. BIS 

MAERZ 1974 

2 257 664 

2 908 
1 190 41C 

667 
389 695 
137 n9 
397 320 

-
138 9:?5 

1 99C 534 

21 874 
39 329 

234 237 
! 14 208 
174 820 
749 218 
656 848 

l 083 891 

l 1)65 750 
1 024 

11 117 

15 385 215 

12 646 429 
2 527 922 

90 
210 774 

4 625 491 

3 997 761 
537 140 

90 590 

377 828 

51 326 
67 267 
51 5 84 
72 51A 
20 440 

114 693 

1 051 17t 

207 010 
60 2 31 

691 110 
20 638 

97 
n 090 

416 378 

307 581 
109 797 

655 946 

127 573 
l 606 

16 811 
430 126 

79 830 

8A5 437 

34 590 
6 430 

105 724 
24 476 
17 241 
~o 346 

616 ~30 

388 781 

==--== 
29 118 341 



5. GUETERVERKEHR UEBEP StE *l 1~ ~AERZ 

-------

NR. 
OFR NACH HA'F E~ 1 NNFRHAL~ 

SV- GUETERARTEILUNG OE S BUNDESGERIFTES 
STF- -
MA- GUETE R HAlP TGR UP PF 0 ARUNT 'R 
TIK ZUSA 14MEN 

3 ! ~·~J["'!-
St 1::-VtKr,.. 

LANIJWIRTSCH.ERZ.U.AE. 8 '56 -

C0 LFP.PHlf TT!:P~ AA -
01 bl:TKt=IOE 6 1e 1: -
02 KlRTOFFEL 561 -
01 FRUECHTE,GEMUESE bO -
04 TFXTILE ~OHSTOFFF 385 -
05 HnLZ UNO <OR~ 683 -
06 ZUf.KEORUEREN - -
C9 PFL.U.TIFR.RJHST.A~G. 395 -

ANO.NAHRU~GS~ITTEL 24 333 -

11 ZUCKER 5 -
12 GfTRAE~(E 302 -
l~ ANn,GE~USS~ITTEL U.A. 842 -
14 FLEISCH, E !ER, ~IL:H 216 -
16 GFTR E !OE- U,lE,EUGN. 687 -
17 FUTTFR~ITTFL 15 3q5 -
1~ OELSAATE~, FETTE ·~r,. 6 886 -

FESTF ~JN.8RS~NST~•Fe 26 164 -

71 STEl~KOHLE,-BPIKETTS 26 164 -
27 AR AUNK~HLE U.l., TJRF - -
23 ~OK S - -

MINERALOELERl GN ,U,A E, 280 512 -
31 ROHES E~OJEL 71 344 -
32 ~RlFTSTJ•FE,H'IZaFL 205 121 -
33 NATUR-.RAFFl~ERIEGAS - -
34 ~INERALOELERZG~.ANC.. 4 047 -

ERZ F, MFT ALL l6 FlFL L E 191 100 

'tl EISENERZE - -
45 NE-METALL ERZE 20 -
46 EISFN-, STlHllRFlELLE 171 100 

EISEN,NE-METALLE 4 464 -

51 ROHE !SE~, -STA'il 860 -
~2 STlHLHAL0ZEUG 1 -
53 STAB-, F~~~STlHl U.A. 599 -
54 ST AHI. BLE:H, BlNDSTlHL 2 591 -
55 ROHPE,GIFSSEREIFRZGN, 91 -
56 NE-METlLLE,-HALBZEUG 322 -

STEINE U,ERDE~ 24 661 -

61 SA.~0,1( IES, Rl14S, TJhJ 13 284 -
67 SALZ,SCH~EFEL,-KIES - -
63 ANO.STEI~E U.EROEN 3 488 -
64 ZFMFNT,OLK 677 -
65 GIPS - -
69 ANO.MIN.8AUSTOFFc 7 212 -

OUFNGEM ITTEL 3 303 -

11 NAT,OUE~GEMITTEL - -
12 CHEM.OUE~GEMITTEL 3 303 -

CHEM, ERZ FUGN I SSE l 163 -

Rl CHEM.GRUNDSTOFFE u.•. 2 -
87 ALUNIN IU~JXYO - -
R3 BFNlOL, TFER U,lE, - -
84 ZELLSTOFF,lLTPADIER 1 113 -
89 lND.CHE~.ERZEUGNISSE 48 -

AN[), HAL 8-U. Fe R Tl GED l 859 -

91 FAHRZEUGE 3 -
92 LANOMASGHINEN l -
9~ Fl,FRZGN •• ~lSCHl~FN 251 -
94 FAM-WARE~ U,A. 64 -
95 Gl AS-U,A .~IN.WAREN 15 -
96 l FOER- U. TFXTIL WHEN 182 -
97 SONSTIGE WAREN A~r,. 343 -

BFS .TRANSPORTGUFTFR 16 664 -

INSGESAMT 390 670 lOC 

Jl~UAR-MHRZ 1974 1 102 209 1 653 

197', NACH GUEFRHAUPTG"JPPrn ur~ V'RK•HPSAFZl•~LJNGE'I 

T'J~NE~ 

VERS ANO 

IM GR ENZU EBER SC HP fI HNnEN VER KEHR 
NACH HAEFEN 

JER DDR OAVON r:ACH I NSGFSAMT 
~NO EUPO- IAUSsEREUl'O-

BERLIN ZUS AMMEN PAE ISCHEIII PAEISCHENll 
( o< r l 

HAEF~:: 

32 112 233 089 211 277 21 812 273 557 

- 110 118 12 218 

'" 112 OS 9C'~ G~ 2G9 609 135 204 
- Sü5 17~ ig 1 3t..6 
- 49 215 48 923 ,•u .. ., 275 
- 17 456 lC 542 6 9l't 17 841 
- 54 274 44 619 9 655 54 957 
- - - - -
- 14 301 lC 000 4 301 14 696 

4 lJb 175 777 91 939 83 838 204 216 

- 4 377 l 033 3 344 4 382 
- 19 947 7 386 12 561 20 249 
- 23 242 16 632 6 610 24 084 
- 38 368 8 443 29 925 38 584 
- 40" 075 14 843 25 232 40 762 

4 lJ6 ~4 285 32 706 l 579 53 786 
- 15 483 10 8<J6 4 587 22 369 

- 405 295 144 683 260 612 't31 't59 

- 11 431 11 024 407 37 595 
- 2 166 845 l 321 2 166 
- 391 698 132 814 258 884 391 698 

- 430 292 322 438 107 954 710 804 

- - - - 71 3H 
- 390 812 291 243 99 569 595 933 
- 467 444 23 467 
- 39 013 30 751 8 262 .r,3 060 

- 15 756 15 124 632 15 9't7 

- 143 41 102 143 
- 1 514 1 063 451. l 534 
- 14 099 14 020 79 14 270 

- 673 998 364 983 309 015 678 462 

- 3't 954 20 397 14 557 35 81" 
- 46 225 16 557 29 668 't6 226 
- 162 322 70 442 91 880 162 921 
- 300 938 170 193 130 745 303 529 

- 100 955 74 477 26 478 101 046 
- 28 604 12 917 15 687 28 926 

- 123 443 48 9't2 74 501 l't8 lO't . 
- 3 626 2 478 1 l't8 16 91C 

- 15 686 11 090 4 596 15 686 
- 24 556 19 255 5 301 28 °"" - 52 902 l 087 51 815 53 579 

- 2 051 l 086 965 2 051 
- 24 622 13 9't6 10 676 31 83't 

- 206 232 109 890 96 3't2 209 535 

- 5 929 5 074 855 5 929 
- 200 303 104 816 95 't87 203 606 

- 322 127 157 325 164 802 323 290 

- 196 886 95 134 101 752 196 888 
- l 053 276 777 l 053 
- 8 428 8 184 2"" 8 428 
- 4 059 978 3 081 5 172 
- 111 7Cl 52 753 58 9"9 111 749 

3a 499 649 l't2 .r,76 357 173 500 538 

- 162 994 30 C26 132 968 162 997 
- 9 308 4 686 4 622 9 309 
4 139 106 .r,4 43't 9't 672 139 361 
- 39 157 13 169 25 988 39 221 
- 22 025 7 306 14 719 22 040 
2 26 194 10 395 15 799 26 318 

24 100 865 32 460 68 4C5 101 232 

- 104 639 73 578 31 061 121 303 

36 248 3 190 297 1 682 655 l 507 6't2 3 617 215 

115 557 8 89 5 368 4 678 8C5 4 216 563 

*l OHNF DEN SEEVFUFHR DER BINNFN-tlEFEN MIT HAF'EN -USSERHAL8 OES BUNDESGEBIETES. 
ll EIIIISCHL1ESSL1CH NICHT ER'IITTELTER HAEFFN. 

-17 -

JAN. l,J s 

~AERZ 1974 

162 615 

580 
372 664 

4 425 
l't3 919 
46 259 

162 293 
25 

32 450 

644 764 

10 062 
52 390 
6R 527 

109 215 
130 910 
206 803 

66 857 

l 166 560 

113 9H 
1 289 

l 045 297 

l 808 174 

3'tl 518 
l 316 955 

l 866 
147 835 

lt3 468 

4 707 
3 611 

35 150 

l 859 507 

123 726 
12't 663 
400 519 
811 925 
297 085 
101 589 

652 509 

't7 02" 
137 127 

93 761 
282 375 

6 160 
86 062 

5't0 215 

15 5't2 
52't 673 

878 302 

508 937 
2 90't 

'tO 796 
10 9't5 

3l't 720 

l 3<13 319 

439 076 
21 lO't 

386 700 
109 550 

62 655 
76 802 

297 432 

363 701 

==--=== 
10 113 13lt 



6. GUETERVERKEHR UEBER SEE *l IM MAERZ 19H NACH FLAGGEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

VER KEHR GRENZUEBERSCHRE !TENDER VERKEHR 

INNERHALB 
DES BUNDESGEBIETES MIT MIT 

FLAGGE MIT DER ZUSAMMEN EURO- AUSSEREURD- 1 NSGE SA MT 
DARUNTER DDR UND PAEISCHEN PHISCHEN 

ZUSAMMEN BERLIN 1l 
BINNEN- 1 OST) 

SEE-VERK. HAEFEN 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 215 177 11 837 411 410 683 211 728 199 626 587 
DEUTSCHE OE~OKRATISCHE REPi.JBLI K 93 123 24 529 17 065 7 464 24 745 

FR EMDE FLAGGE-. 176 229 852 557 509 2 654 685 5 902 824 8 733 738 

BR GIE~ 11 057 O'l2 9 965 11 057 
BRASILIEN 5 322 5 322 5 322 
DAENEHARK 185 828 167 992 17 936 185 828 
FINNLAND 38 357 173 967 141 940 26 027 212 324 
HANKREICH 185 109 49 162 135 947 185 109 
GRIECHE~LA'IO 870 264 125 103 745 161 870 264 
GROSSBRIU~NIEN 29 748 518 571 520 't74 998 097 5't8 319 
INDIEI\I 60 942 60 942 60 942 
ITALIEN 30 762 79 111 38 509 40 602 109 873 
JAPAN 176 973 176 973 176 973 
L IBERU 20 759 819 439 150 131 669 308 840 19d 
NIEDERLAljOE l 993 852 201 524 121 716 79 808 203 517 
NORWEGEN 242 551 429 29S 813 256 2't2 551 
PANA~A 54 610 245 835 36 140 209 695 300 445 
POLEIII 139 239 126 066 13 173 139 239 
SCtllEOEN 't65 636 181 065 2~4 573 465 638 
SOIIJ ETUIII 1[)11 't35 480 346 502 88 978 435 41!0 
SPANIEN 't8 619 ,, 435 44 184 't8 619 
VEREINIGTE STAATEN 107 026 6 924 100 102 107 026 
VOLKSREPUl!LI\ CHINA 14 820 14 820 14 820 
UEBR !GE FLAGGEN 570 194 2C2 239 367 955 570 194 

1 N SGE SAMT 391 499 12 689 123 9 993 448 3 354 961 6 638 487 10 385 070 

DAR. EG-L lENDER 277 680 12 689 3 592 610 582 056 z 010 554 3 870 290 

JANUAR-~AERZ 1974 1 060 767 33 251 229 28 057 345 9 888 379 18 168 966 = == 
VERSAND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 216 128 100 298 754 520 549 761 204 7~9 977 946 
DEUTSCHE DE~DKRATISCHE REPUBLIK 93 30 69 862 52 443 17 419 69 985 

FR EMDE FLAGGE II 174 449 29 920 2 365 915 080 451 285 464 2 569 284 

8RGIEN 62 485 400 61 085 62 485 
BRAS !LIEN 23 124 90 23 034 23 124 
DAFNEMARK 207 077 137 966 69 111 207 077 
FINNLAND 38 523 68 309 62 033 6 276 106 832 
FRANOEICH 25 037 73 24 'l64 25 037 
GRIECHENLA'IO 163 063 43 423 119 640 163 063 
GROSSSRIUNl'.IIE~ 29 270 216 466 145 366 71 100 245 736 
INDIEN 19 893 19 893 19 893 
!TAL IEN 30 764 18 092 983 17 109 48 856 
JAPAN 21 167 295 20 872 21 167 
L IBER 1A 20 744 188 088 74 463 113 625 208 832 
NIEDERLANDE 380 127 406 41 771 85 635 127 786 
NORWEGEN 310 936 114 342 196 594 310 936 
PANA~A 54 581 141 970 38 070 103 9CO 196 551 
PDLfN 772 63 561 35 411 29 150 65 333 
SCHII EDEl'.I 181 271 161 182 20 089 181 271 
S0WJETUH3'I 21 148 197 962 139 484 58 478 225 110 
SPANIEN 27 611 4 139 23 't72 27 611 
VFREINIGTE STAATEN 56 173 5 909 50 264 56 173 
VDLKSREPU8L IK CHIIIIA 9 053 9 053 9 053 
UE8R !GE FLAGGE~ 187 237 171 74 051 163 120 Z37 358 

1 N SGE SA"IT 390 670 100 36 248 3 190 297 682 655 507 642 3 617 215 

DAR. EG-LAENOER 276 542 lOC 7 298 1 411 083 877 320 533 763 694 923 

1974 l 102 209 1 653 115 557 8 895 368 4 678 805 4 216 563 ===--=~-===-~ 

*I nH"IE DEN SEEVE~KEH~ DER BINNENHAEFEN MIT H~EFEN ßUSSERHALB DES 8JNDESGEBIETES. 
ll EIN~CHL IESSI_ ICH ICHT ER"IITTFL TER HAEFE N. 

-18 -

JAN. BIS 

MAERZ 1974 

4 896 365 
127 712 

24 094 214 

68 336 
27 793 

778 410 
496 448 
45q 173 

1 917 892 ,, 547 529 
65 040 

719 't't6 
526 132 

5 008 790 
805 780 

3 365 509 
568 012 
450 898 
539 719 
959 607 
199 794 
185 395 

18 162 
386 339 

29 118 3'tl 

12 278 836 

= = 

2 778 731 
188 271 

7 146 132 

95 234 
54 992 

495 627 
262 179 
126 497 
564 472 
787 741 

63 877 
102 375 
162 081 
657 833 
384 941 
800 839 
257 839 
194 581 
494 619 
536 419 

42 661 
152 970 

36 889 
871 476 

10 113 134 

4 777 489 

= = 



TO!ilTEN 

VERKö!IR 
VERKEHR l!IT DER GR~ilZ- JANUJ.R 

INNERHALB DER BU!IDESLAEl!DER UE:JERS C HRE I';'E!IDER INSGESJ.tlT 
BUIIDESL.ll!D DES BUNDES- UNTEREINANDER 

DDR UND BERLIN ( OST) VERKEHR BIS l>IAERZ 1974 

s 

H 
N 

CHLESWIG-
HOLSTEIN 

AMBURG 
!EDER-
SACHSEN 

HEMEN B 
UE BRIGE BUN-

DESLAENDER 

B UNDESGEBIET 

LAllDES 

V • E 

11 604 

)( 

33 5CO 

X 

45 104 

V 1 E 

11 736 44 

l<JR 143 56 

111 362 104 

16 024 141 

9 230 

346 495 346 

V 1 E V 1 E 

444 - - 52 3 665 l 111 

456 36 248 123 l 24~ 94C 3 201 

419 - - 603 022 4 604 

176 - - 833 670 l 076 

-
4q5 36 24P 123 3 l~O 297 9 993 

•I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDE0GEBIETES. 

V 1 E V 1 

411 527 005 l 167 45g l 543 550 

15c l 484 3,1 3 257 738 4 044 783 

teA 747 884 4 742 107 2 094 204 

690 849 694 l 217 866 2 364 982 

9 230 - 25 826 

44q 3 618 144 10 385 170 10 073 345 

8. GUETERVERICEBR UEBER SEE III MAERZ 1974 IIACH VERICEHRS!EZIEHU!IGEll I TERKEHRSGEBIETE'.f UllB VE!!ICEIIRS!!!ZlllDII' •) 

'l'OIIBI 

lffl. 
DER VERXEHRSGEl!IE'? 

SY- --
STE- TEREEHRS!EZIRJ: 
n-
'?ll 

Q 

0 
0 
0 
1 
0 
0 

0 

1 

12 
n 
14 
16 
17 
1q 
19 

2 

SCHLESWIG-HlLSTEIN 

FLENSBURG/OSTSEF 
HUSU~/~ORDSEE 
HfIOE 
K I FLI( IFL ERFl E-~ OF 
KIFL/UEBR.HAEFE~ 
LUEBEU (SHHI 
!TZ EHOE/RUffBU~G 

zus,~ 

HlM~UR G 

VERKEHR 

URRHJ.L! DJ:S MI'? DER 
!UIIDESGEBIE'?ES DDR UID BERLII' ( OST) 

T 1 1 T 1 1 

1 741 17 707 - -
5 611 17 030 - -

10 9C7 565 - -
l 310 3 420 - -
l 735 l 516 - -

860 7 298 - -
l l 76 8 512 - -

23 340 56 048 - -

J.ll'llil 
GREIZ-

UEBERSCIIRl:I'?IID!II IIISGISJ.Jll' 
ßRIEllll IIS IIAERZ 

T 1 1 T 1 1 T 1 

304 29 789 2 045 47 496 6 749 
- 5 129 5 611 22 159 12 931 

176 178 510 330 187 085 510 895 486 982 
20 458 B2 487 21 768 85 907 75 092 

125 723 97 122 127 458 98 638 363 840 
179 707 293 583 180 567 300 881 590 887 

l 295 92 971 2 471 101 483 7 069 

5B 665 l 111 411 527 005 l 167 45 9 1 543 550 

E 

3 242 

9 073 

13 033 

3 767 

l 

29 119 

1974 

1 

111 
61 

l 219 
266 
311 
894 
376 

3 242 

5q3 

911 

967 

970 

553 

994 

191 
633 
998 
769 
875 
367 
760 

593 

?O HAMBURG ISHOTI 198 143 56 456 36 248 123 l 249 940 3 201 159 l 484 331 3 257 738 4 044 783 9 073 911 

0 
0 
D 
D 
D 

0 

0 
0 
e 
D 
0 

0 
J 
0 

3 

31 
32 
33 
,4-
35 

4 

41 
42 
4, 
44 
45 

51 
52 
53 

6 

~l 

0 

0 
0 62 

NIFOERSACHSE~ ~lRD 

STAOE/HARBU~G 
LUENEBURG/UFLZF~ 
SOLTAU 
BRAKE 
V ERDEN IN IENBU{G 

ZUSA~~EN 

N 1 EDER SACHSE~ WEST 

EMDEN I SHOT 1 
W ILHEL ~SHAVF~ 
IIEPPfN 
OLOEN~JRG 
OSNA8RUEC< 

ZUSA~MEN 

~IEDERSACHS.SUED-~ST 

HANNflVFR 
BRAUNSCHWEIG 
GOETT INGE~ 

zus,~IIEN 

ARE"EN (LANDi 

BREMEN ISHDTI 
8RFMFRHAVENISTADTI 

Z Js, 

IJ EBR IGE VB 

INS;FSl~T 

435 2 
321 

-
4 oq1 39 
2 087 

6 940 41 

34 520 14 
98 l74 81 

3 607 
1r 

l 051 

137 92~ 96 

-
-
-

-

14 441 120 
l 583 20 

16 024 141 

9 230 

391 5qg 391 

444 - - 3 810 44 
- - - -
- - - -

OB2 - - 179 623 591 
- - - -

526 - - 18 3 433 635 

365 - - 351 415 1 009 
92B - - 43 560 2 953 

- - - 18 160 3 
- - - 6 454 l 

100 - - -
393 - - 419 589 3 968 

- - - -
- - - -
- - - -
- - - -

686 - - 640 701 545 
490 - - 19 2 969 531 

176 - - 833 670 l 076 

-
599 36 248 12 3 3 190 297 9 993 

•I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 

-19 -

lB9 4 245 46 633 54 641 267 057 
- 321 - 875 -
- - - - -

469 183 720 630 551 "37 790 l 900 233 
- 2 087 - 2 867 -

658 190 373 677 184 "96 173 2 167 290 

127 385 935 l 023 "92 l 123 426 2 645 366 
746 142 234 3 035 674 413 106 8 203 365 
913 21 767 3 913 43 153 11 010 
744 6 524 l 7't4 14 663 6 836 

- 1 051 100 3 683 100 

530 557 511 4 064 923 l 598 031 10 866 677 

- - - - -
- - - - -
- - - - -
- - - - -

490 655 142 666 176 l 796 784 2 048 993 
zoo 194 552 551 690 568 198 l 718 977 

690 849 694 l 217 866 2 364 982 3 767 970 

. 9 230 - 25 826 l 553 

448 3 618 144 10 3 85 17() 10 073 345 29 119 994 



9. ANZAHL UNC EIGENGE~ICHE DER BEFOERDERTEN FAHRZEUGE DES REISE- UNO 

IM P~RSuNc~- UNO/OOEF GUETERVERKEHR EI NGE SE TlTE FAHRZEUGE 
LFD 

GEGENSTAND DER NlCHWFISUNG DAVON 
NR. ZUSAMMEN 

PKW. OMN !BUSSE 1 LASTKRAFTWAGEN 11 1 EIS~NBAHhWAGEN 
TONNEN ANZAHL 1 TONNEN 1 ANZAHL 1 TONNEN 1 ANZAHL 1 TONNEN 

NAC'i VERKE~RS 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 21 17 47b 9 393 9 15C 2 612 8 328 

2 V FRSANO NACH HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDE SGEB. 291 015 17 827 18 785 14 an 117 907 10 229 154 323 

3 EUROPAEISCHE HAEFE~ 290 948 17 770 18 718 14 877 117 907 10 229 154 323 
4 EUROPAE!SCHE GE~FINSCHAFTEN 225 53b 12 625 13 489 7 502 57 724 10 229 154 323 
5 UEBR IGES EURQPA 65 412 5 145 5 229 7 375 60 l 83 
6 DAR. SDWJ ETUN !ON 
7 NDR WEGEN 3 343 484 461 4CO 2 8B2 
8 SCHWEDEN 54 872 4 305 4 431 6 1C7 50 441 
9 FINNLA~D 1 197 356 337 866 6 860 

10 AUSSEREURJPAEISCHE ~AEFEN b1 57 67 
11 AFRIKA n n 22 
12 NOR DAM FR IK A 
13 MITTEL- UND SUEDAMERIKA 
14 AS JEN 45 37 45 
15 AUSTRALIEN, DZEANIFN 
16 POL AR GEBIETE 
17 NICHT ER~ITTELTE LAENCER 

18 EMPFANG AUS HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEB. 266 010 17 682 18 397 14 13C 112 304 8 647 135 389 

19 EUR~PAEISCHE HAEFEN 2<» 066 17 6bl 18 373 14 130 112 3C4 8 647 135 389 
]0 EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 204 929 12 743 13 4B5 7 286 56 055 8 1:,47 135 389 
21 lJFBR IGES FURJPA 61 137 4 918 4 888 6 844 56 249 
22 DAR. SOWJ ETUN JO~ 3 2 
23 NORWEGEN 3 247 427 392 397 2 855 
]4 SCHWEDEN 52 726 4 148 4 157 5 852 48 5o9 
25 FINNLAND 5 108 ~14 283 595 4 825 

76 AUSSEREUROPAEISCHE HAEFI N 24 21 24 
27 AFRIKA 10 9 lC 
2R NORDA'4FR IKA 
29 MITTEL- UND SUEOAMERIKA 10 8 lC 
30 ASIEN 4 4 4 
31 AUSTRALIFN, OZEANIEN 
32 POL AR GEBIETE 
33 NICHT ERMITTELTE LAENlER 

l4 INSGESAMT 574 583 44 902 46 332 31 619 238 539 18 876 2b9 712 

NACH 

VER 
35 LUEBECK 82 629 3 750 4 214 9 3e1 78 415 
36 KIEL 10 ~7b 2 657 2 862 l 11}3 8 014 
l7 HAMBURG 5o3 57 67 67 496 
38 BR FM ISCHE HAEFEN z 155 634 7ZC 130 435 
39 F'40EN 1 509 671 671 406 838 
40 PUTTC,AROEN 187 976 8 098 8 355 3 582 25 2 98 lC 229 154 323 
41 UEBRIGE HAEFEN 24 145 11 821 11 538 3 Cl 5 12 607 

42 ZUSAMMEN 30~ 853 27 688 28 427 17 690 127 103 lC 229 154 323 

EM 
43 LUEBECK 77 284 3 791 4 284 8 694 73 cco 
't4 KIEL 10 3o5 2 433 2 495 l 086 7 870 
45 HAMAURG l 156 60 92 142 1 064 
46 BREMISCHE HAEFEN 2 129 548 624 130 l 5C5 
47 EMDEN l 4a2 652 652 404 83C 
48 PUTT GARDEN 167 930 7 777 7 945 3 473 24 646 8 647 135 389 
49 UFBR IGE HAEFEN 23 172 11 814 11 455 2 813 11 717 

50 ZUSAMMEN 28, 568 27 075 21 547 16 742 120 632 8 647 135 389 

NACH FLAGGEN 1~ VERKEHR MIT ~AEFEN 

VEP 
51 BUNDESRFPUBLIK DEUTSCHLAND 74 319 3 360 3 331 290 17 017 3 lOB 53 971 
52 DAENEMARK 142 586 8 772 9 355 4 337 32 979 7 121 100 352 
53 FINNLAND 6 347 356 337 766 6 ClO 
54 GROSS BR IT ANN I EN 
55 LIBERIA 
56 N IEOERL ANDE 26 20 2f 
57 NORWEGEN 6 459 691 662 759 5 797 
58 SCHWEDEN 61 255 4 607 5 051 6 725 56 204 
59 VEREINIGTE STAATEN 
M UEBR IGE FLAGGEN 23 21 23 

61 ZUSA'4MEN 291 015 17 827 18 785 14 877 117 907 10 229 154 323 

F~ 
62 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 67 oO& 3 C64 3 OC2 1 912 14 223 3 459 5J 38J 
63 DAENEMARK 12 a 834 9 313 9 927 4 492 33 901 5 188 85 r.06 
64 FINNLAND 4 428 314 283 508 4 145 
65 GR nss BR !TANN I EN 3 3 
66 LIBFRIA 
67 NI EO ERL AN DE 3 3 3 
68 NORWEGEN 6 337 632 59 7 746 74C 
69 SCHwEOEN ',d 805 4 343 4 57C 6 472 54 295 
70 VEREINIGTE STAATE~ 
71 UEBR !GE FLAGGEN 12 10 12 

12 ZUSAMMEN 266 090 17 08 2 18 397 14 130 it2 304 8 647 135 389 

•1 OHNE DEN SEEVER~EHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSEI HALB Oe$ BUNutSGE31ETES .-11 LK,< UNO ANHAENGER SIND GETRENNT GEZAEHLT WORrEN 

- 20 -



GUFTFRVFRKEHRS SOwlE OFR TRA~SPOKTBFHAEL TfR •J IM M_~_'.'>_Z !J74 

CGNTAINER, TRA I LE R 
TRAEGERSCHIFFSLEICHTER LF~. 

ZUSAMMEN D4R. 20 FUSS UNO DARJEBER 1NS$ESAMT 
h•. 

BEL AOEN l LEEP BELADEN I 1 eep 1i~ .6.0HJ 1 CCD 

l'IZ AHL I TONNEN 1 AIJZAHL I TONNEN ANZAHL 1 TONNEN 1 ANZAHL I TUNNEN ~NZ AHL 1 TUNNEN 1 AN ZAHL 1 Tn .... c" 

BH IfHUNGFN 

2 4 83 206 2 4 77 204 17 688 

21 997 60 349 548 3 725 21 203 59 250 't22 3 619 76 8 368 26 2 783 366 240 2 

5 640 16 119 261 2 922 ... 872 15 C45 145 2 B21 19 767 311 756 3 
'I 376 9 566 032 2 303 3 292 9 5C2 961 2 250 19 767 239 172 4 

2 U4 6 553 22 9 619 l 580 5 543 184 571 72 584 5 
63 132 63 132 132 6 

236 255 26 79 67 194 26 79 3 677 7 

732 2 378 63 166 529 2 Oll 63 166 57 416 i 

145 3 614 9 28 857 3 045 9 28 10 839 9 

16 357 44 230 287 803 16 331 44 20 5 277 798 57 6 601 26 2 783 54 lt84 10 
170 327 10 5 156 313 354 11 

9 191 27 247 224 684 9 191 27 247 224 684 57 6 6Cl 26 2 783 37 315 12 
195 416 190 410 416 13 

5 126 12 393 53 114 12 6 12 393 53 114 12 552 1" 

l 675 3 847 668 3 842 3 847 15 
16 
17 

17 437 47 484 3 145 8 486 16 811 46 484 2 938 8 345 86 9 32C 171 331 551 18 

5 084 15 902 620 4 560 4 544 14 984 47J 4 470 286 528 19 

2 868 8 474 253 3 742 2 757 8 410 165 3 tl3 217 llt5 20 

2 216 7 428 367 818 l 787 6 574 305 n.1 69 383 21 

125 267 10 20 12 5 267 10 20 290 22 

17 49 69 89 17 49 27 74 3 385 23 
546 2 086 83 180 395 l 787 67 167 54 992 21t 

280 4 516 124 302 003 3 962 124 3C 2 9 926 25 

12 353 31 582 525 3 926 12 267 31 500 46B 3 87; 86 9 320 171 45 023 26 

148 211 62 99 73 146 35 74 320 27 

6 708 18 844 466 457 6 708 18 844 466 457 86 9 320 171 29 792 28 

69 146 105 220 58 129 15 19't 376 29 

5 150 11 801 356 831 5 150 11 801 356 831 12 636 30 

278 580 536 319 278 580 536 319 l 899 31 
32 
33 

39 436 107 837 4 776 12 417 38 016 105 738 4 437 12 168 162 17 688 27 2 95't 715 't79 34 

HAEFEN 

SA"ID 
463 '>26 13 555 35 

81 697 85 693 11 573 36 

10 308 26 541 596 l 220 10 273 26 506 552 1 17 3 l 170 5 850 29 344 37 

11 126 32 211 863 2 397 10 878 32 114 852 2 391 75 8 198 21 933 "6 894 38 
l 509 39 

59 76 89 108 13 39 18 55 188 160 40 
2't l't5 41 

22 O't3 60 451 548 3 725 21 249 59 352 422 3 619 11, 8 368 26 2 783 385 180 42 

PFI.NG 
425 850 2 4 78 138 43 

99 842 3 6 99 842 11 213 4't 

8 037 19 591 935 5 056 7 951 19 516 389 5 016 6 990 26 793 't5 

R 79e 26 110 197 3 516 8 747 26 083 108 3 478 80 8 330 171 40 256 46 
l 482 47 

80 95 91 llO 16 47 18 55 168 185 48 
23 172 49 

l7 439 4-7 488 3 228 8 692 16 813 46 488 3 015 8 549 86 9 320 171 3't9 239 50 

AU~SERHM.B DES BUNDESGEBIETES 

~AND 
7 136 19 382 409 104 6 805 19 069 381 083 11 023 19 767 97 595 51 

l 059 2 165 55 67 l 024 2 338 11 34 145 018 52 

942 2 873 758 2 512 9 220 53 

3 414 9 513 84 231 3 408 9 505 84 231 9 7't't 54 

21)9 515 4 8 188 504 4 8 523 55 

775 1 964 17 53 752 l 955 17 53 27 2 511 " 554 56 

724 l 732 7 14 709 1 719 7 14 19 582 2 166 9 953 57 

1 433 4 655 10 51 l 257 4 303 10 5 1 65 961 58 

3 659 10 935 381 887 3 659 10 935 381 881 19 3 252 5 850 15 92't 59 

2 646 6 415 581 310 2 643 6 410 527 258 7 7't8 60 

21 997 60 349 548 3 725 21 203 59 250 422 3 61', 76 8 368 26 2 783 366 240 61 

?FANG 
5 664 15 526 405 3 528 5 487 15 278 292 3 4!7 27 2 511 89 173 62 

201 424 234 566 158 392 181 j26 129 82't 63 

888 3 143 61 175 712 2 791 61 175 7 746 64 

952 5 659 337 030 952 5 659 316 1 007 6 692 65 

159 356 66 183 159 356 66 183 539 66 

698 l 602 76 184 698 l 602 71 182 27 2 511 4 300 67 

646 l 468 54 123 646 l 468 54 123 13 l 082 9 010 68 

787 2 733 196 632 636 2 434 196 632 62 230 69 

3 q72 10 680 248 882 3 922 10 680 l48 882 1g 3 216 171 14 9't9 70 

2 520 5 893 468 183 2 441 5 824 453 168 7 088 71 

17 437 47 484 3 145 8 486 16 811 46 484 2 BB B 345 66 9 320 171 331 551 72 

-21 EfllPFANG AUS ALLEN HAEF E"' DES BUNDESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH BINNENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES. 

- 21 -



10. CONTAINER- UND TRAILERVERKEHR UEBER SEE •I IM MAERZ 1974 

-CDNTA!NcR VON 20 FUSS UND DARUEBcR EINSCHL. TRAILER-

BELADEt'E CONTAJNER/TRA JLER 
BELADENE 

UN'l LEERE GEWICHT DURCHSCHNITT-
AUS- BZW. EINLAOEGEB!ET CONTAINER/ ZUS AHMEN DER L ICHE LADUNG 

TRAILER LADUNG JE CONTAINER/ 
INSGESAMT TRAILER 

ANZAHL TONNEN 

ALLE HAEFEN 

EUROPA VER SAND 5 894 4 767 65 43e 14 
EMPFANG 5 980 4 528 68 204 15 

AFRIKA VERSAND 156 156 385 9 
EMPFAM; 108 73 732 10 

A'IER IKA VEP SA ND 9 521 9 297 116 C65 12 
EMPFANG 7 307 6 76a 95 416 13 

DARUNTER VERSANTJ 8 959 B 73! 107 714 12 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 7 008 6 546 82 522 13 

KANADA VEqSAND 372 312 6 162 17 
EMPFANG 166 162 2 490 15 

ASIEN VER SAND 5 179 5 126 61 759 12 
EMPFANG 5 506 5 150 56 144 11 

AUSTRALIEN VER <AND 668 668 12 955 
E~PFA NG 914 278 2 912 10 

NICHT ER'IITTELTE LAENDER VER SAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VEP SAND 22 418 , l 014 257 602 12 
EMPFANG 19 715 16 795 213 408 13 

JANUAR - 'IAERZ 1974 VER SAND 63 328 60 409 727 166 12 
EMPFANG 57 142 <,9 506 629 744 13 

DARUNTER HAH8U RG 

EUROPA VERSAND 2 735 2 273 27 201 12 
EMPFANG 2 302 1 582 20 290 13 

AFRIKA VER SA ND 144 144 283 q 

E'IPFANG 98 73 732 10 

AH ERIKA VER SA Ne 2 360 2 315 30 527 13 
EMPFANG l 371 l 115 13 992 13 

OARUNT ER VERSAND 2 230 2 185 27 310 12 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 1 273 1 :l62 13 604 13 

KANADA VER-SAND 62 62 2 406 39 
EMPFANG 11 11 126 11 

ASIEN VER SAND 3 872 3 8 27 46 916 12 
EMPFANG 5 25 J 4 903 52 889 11 

AUSTRALIEN VER SAND 66f, 668 12 955 8 
EMPFANG 814 278 2 912 10 

NICHT ERHITTEL TE LAENDER VER SAND 
E'IPFANG 

INSGESAMT VERSAND 10 779 10 227 118 882 12 
EMPFANG 9 840 7 951 90 815 11 

JANUAR - HAERZ 1974 VERSAND 2 1 696 28 724 321 549 11 
EMPFANG 27 991 23 755 266 143 11 

DARUNTER BRE'IISCHE HAEFEN 

EUROPA VER SAND 3 074 2 409 36 860 15 
EMPFANG 1 579 2 847 46 268 1~ 

AFRIKA VER SAND 12 12 102 9 
EMPHNG 10 

AMERIKA VER SAND 7 161 6 982 85 538 12 
EMPFANG 5 936 5 651 71 424 13 

DARUNTER VER SAND 6 729 6 550 80 404 12 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 5 735 5 484 68 918 13 

KANADA VER SAND 310 310 3 756 12 
EMPFANG 155 151 2 364 16 

AS JEN VERSAND 307 299 14 843 11 
EMPFANG 251 247 3 255 13 

AUSTRALIEN VEPSAND 
EMPFANG 

NICHT FRM ITTEL TE LAENOER VER SAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSANJ 11 554 10 7C2 137 343 13 
E"4PFANi.: 9 776 B 745 1.20 947 14 

JANUAR - MAERZ 1974 VERSAND 33 351 31 404 400 ~21 13 
EMPFA•JG 28 870 25 470 358 743 14 

*I OHNE CONTAINER AUF LKW GOER c I SEl'BAHNWAGEN. 
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LEERE CONTAINER/TRAILER 

ANTEIL AN 
ZUSAMMEN C ONU! NERN/ 

TRAILERN 
1 NSGESA'IT 

ANZAHL 0/0 

127 19,l 
452 24,3 

35 32,4 

224 2,4 
541 7,4 

224 2,5 
462 6,6 

4 2,4 

53 1,:} 
356 6 ,5 

536 65,8 

1 404 6 ,3 
2 920 14,8 

2 919 4 ,6 
7 636 13 ,4 

462 16,9 
720 31,3 

25 25,5 

45 1,9 
256 18 ,7 

45 2 ,o 
211 16,6 

45 1,2 
352 6,7 

536 65,8 

552 5,1 
889 19,2 

972 3,3 
4 236 15 ,1 

665 21 ,6 
732 2C,5 

10 100,c 

179 2 ,5 
ns 4,A 

lH 2, 7 
251 4,4 

4 2 ,o 

8 6 
1, 1,6 

A52 7,4 
031 10,s 

1 947 5 ,8 
3 40G 11 ,8 



11. GESAMTVERKEHR AUF_ OEM NORD-OSTSEE-KANAL IM MAERZ 1974 NACH DER VERWENDUNGSART DER FAHRZEUGE ---- -

! RICHTUNG RICHTUNG 
ZUSAMMEN 

1 

BR\.INSBUETTEL - fOLTENAU HOLTENAU - BRUNSBUETTEL 
VERWENOU~GSART 1 II EST-OST 1 IOST-WESTI 

ANZAHL J l 000 NRT 1 000 BRT 1 ANZAHL 1 l 000 NRT 1 l 000 BRT ANZAHL 1 l 000 NRT 1 l 000 8RT 

ALLE FAHRZEUGE 

HANDELSSCHIFFE 11 5 408 4 271, 3 7 697,2 2 728 2 159, 1 3 873,5 2 680 - 2 112,2 3 823,7 

DARUNTER: TANKER 907 759,1 338,8 433 344,1 606,3 474 415,0 732,5 
BINNENSCHIFFE 713 209,6 418,4 358 103,2 205,4 355 106,3 213,0 

FISCHEREIFAHRZ EUGE 88 9,5 24,4 37 4,5 11,6 51 5,0 12,8 

OIFNSTFAHRZEUGE 4 0,3 1,2 2 0,1 0,9 2 0,1 0,3 

KRI EG_SFAHRZ EUGE 129 48,0 110,0 63 21,6 51,6 66 26,4 58,4 

GERAETE 240 21,7 53,7 121 5,9 20,6 119 15,9 33,1 

SPORT FAHRZEUGE 10 0,2 0,3 5 0,1 0,2 5 0,1 · 0,2 

SONSTIGE FAHRZEUGE 0,2 0,3 0,2 0,3 

INSGESAMT. 5 880 4 351, 1 7 887,1 2 956 2 191,3 3 958,2 2 924 2 159,8 3 928,9 

J ANUAR-l'IAERZ 1974 16 477 12 344,5 22 375,3 8 245 6 082,0 11 006,7 8 232 6 262,5 11 368,6 

FAHRZEUGE DER 8UNDESREPU8LIK DEUTSCll.AND 

HANDELSSCHIFFE 11 3 045 911,8 581,4 562 460,1 796,7 483 451,6 784,7 

DARUNTER: TANKER 694 246,0 468,4 336 117 ,2 223,8 358 128,8 244,6 
BINNEN SCHIFFE 700 206', 1 411, 7 351 101,3 201,9 349 104,8 209,8 

FISCHEHIFAHRZ EUGE 58 1,8 4,9 26 0,7 2,1 32 1,0 2,7 

DIENSTFAHRZEUGE 4 0,3 1,2 2 0,2 0,9 2 0,1 0,3 

KRIEGSFAHRZEUGE 125 44,0 101,3 60 18,9 45,2· 65 25,1 56,1 

GERAETE 225 10,8 34,6 116 4,8 16,7 109 6,0 17,9 

SPORT FAHRZEUGE 8 0,1 0,3 5 0,1 0,2 3 0,1 0,1 

SONSTIGE FAHRZEUGE 0,2 0,3 1 0,2 0,3 

INSGESAIH 3 466 968,9 724,0 771 484,8 861,8 695 484,1 862,2 

JANUAR-l'IAERZ 1974 9 580 2 874,8 5 100,7 4 885 1 422,8 2 525,7 4 695 452,0 2 575,0 

FAHRZEUGE DER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN AEPU8LIK 

HANDELSSCHIFFE 11 213 154,6 282,6 100 60,1 111,3 113 94,5 171,3 

DARUNTER: TANKER 5 23,5 38,2 2 9,4 15,3 3 14,1 22,9 
e INNEN SCHIFFE 

FISCHER EI FAHIIZ EUGE 

DI ENS TFAHIIZ EUGE 

KRI EGSFAHRZ EUGE 

GERAETE 

SPORT FAHRZEUGE 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAIIT 213 1$4,6 282,6 100 60,1 111,3 113 94,5 171, 3 

J ANUAR-l'IAERZ 1974 572 435,4 801,4 270 188,4 347,3 302 247,0 454,1 

FAHRZEUGE FREMDER STAATEN 

HANDELSSCHIFFE 11 2 150 3 205,0 5 833, 1 066 1 638,8 2 965,5 084 1 566,1 2 867,7 

DARUNTER: TANKER 208 498,6 832,2 95 217,5 367,2 113 272,1 464,9 
BINNENSCHIFFE 13 3,5 6,7 7 1,9 3,4 6 1,6 3,2 

FISCHER EIHHRZ EUGE 30 7,7 19,5 11 3,7 9,5 19 4,0 10,0 

DIFNSTFAHRZEUGE 

KR! EGSFAHRZEUGE 4 4,0 8,7 3 2,7 6,3 1,3 2,4 

GEIUFTE 15 10,9 19, 1 5 1,1 3,9 10 9,8 15,2 

SPORT FAHRZEUGE 2 0,0 0,1 2 0,0 0,1 

SONSTIGE FAHltZEUGE 

INSGESAIH 2 201 3 227,7 5 880,5 085 646,4 2 985, 1 1 116 1 581,2 2 895,4 

J ANUAR-l'IAERZ 1974 6 325 9 034,3 16 473,2 3 090 4 470,8 8 133, 7 3 235 4 563,5 8 339,5 

11 FRACHT- UNO FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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12. VERKEHR DER HANDELSSCHIFFE *I AUF OEM NORO--OSTSEE-KAN.li. IM l'!AERZ 1914 NACH FLAGGEN 

DAVON SCHIFFE 
ALLE SCHIFFE 

FLAGGE MIT LADUNG OHNE LADUNG 

ANZAHL 1 ANZAHL 1 

1 

GEWICHT DER 

1 

NRT NRT LADUNG IN ANZAHL NRT 
TONNEN 

GESAMTVERK E~R 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 3 045 911 774 2 340 677 421 1 686 383 705 234 353 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 213 154 551 167 99 421 114 241 46 55 130 

FREMDE STAATEN 2 150 3 204 965 1 722 2 108 816 3 704 269 428 096 149 

AEGYPTEN 1 1 934 1 1 934 2 365 
B. GIEN 7 15 684 6 9 170 22 430 1 6 514 

BRASIL JEN 3 7 488 2 4 783 5 100 1 2 705 
BULGARIEN 3 14 757 1 5 189 13 819 2 9 568 
DAENEMARK 242 68 576 192 49 067 109 669 50 19 509 
FINNLAND 238 317 523 200 259 880 398 831 38 57 643 
FRANKREICH 29 85 225 21 51 616 93 160 8 33 609 
GRI ECHENL ANO 62 226 531 34 85 959 166 526 28 140 572 
GROSSBRHANNIEN 102 224 958 68 115 569 240 358 34 109 389 
INDIEN 7 34 129 5 22 104 27 140 2 12 025 
ISLAND 3 1 881 1 1 156 100 2 725 
IT All EN 4 25 407 1 5 339 8 478 3 20 068 
JUGOSLAWIEN 3 35 046 1 11 790 3 969 2 23 256 
LIBANON 2 4 212 2 4 212 6 131 
L IIIEIIU 38 203 049 20 70 936 143 323 18 132 113 
MAROKKO 
NIEDERt.ANOE 250 193 462 214 143 255 296 691 36 50 207 
NORWEGEN 95 145 504 68 83 368 179 955 27 62 136 
PANAMA 50 168 810 39 94 195 149 822 11 74 615 
POLEN 289 443 776 260 381 331 576 101 29 62 445 
SCHWEDEN 203 279 665 161 191 298 328 075 42 88 367 
SOWJETUNION 327 356 315 281 297 888 543 936 46 58 427 
SPANIEN 9 29 762 3 2 102 5 256 6 27 660 
TSCHECHOSLOWAKEI 2 5 978 2 5 978 9 750 
TUERK EI 
VEREINIGTE STAATEN 4 13 342 3 13 053 15 320 1 289 
ZVPERN 83 106 117 62 75 101 155 702 21 31 016 
U EIIRI GE FLAGGEN 94 195 834 74 122 543 202 262 20 73 291 

INSGESAMT 5 408 4 271 290 4 229 2 885 658 5 504 893 1 179 1 385 632 

JANUAR-l'!AERZ 197 4 15 264 12 110 923 11 856 8 294 153 15 643 858 3 408 3 816 770 

DURCHGANGSVERKEHR 

DEUTS CHL AN D 

BUNDESREPUIIL IK DEUTSCHLAND 2 232 671, 568 1 918 556 322 1 391 285 314 118 246 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUIILIK 211 154 091 165 98 961 113 281 46 55 130 

FR EMDE STAATEN 2 053 2 931 706 1 672 1 970 548 3 455 708 381 961 158 

AfGYPTEN 1 1 934 1 1 934 2 365 
BELGIEN 5 15 116 4 8 602 21 532 1 6 514 
BRASILIEN 3 7 488 2 4 783 5 100 1 2 705 
IIULGAIIIEN 3 14 757 1 5 189 13 819 2 9 568 
DAfNEMARK 222 64 936 181 46 893 105 086 41 18 043 
FINNLAND 238 317 523 200 259 880 398 831 38 57 643 
FRANKREICH 29 85 225 21 51 616 93 160 8 33 609 
GRIECHENLAND 59 199 723 33 81 809 157 420 26 117 914 
GROSSIIR !TANN JFN 97 201 269 65 100 156 204 208 32 101 113 
INDIEN 7 34 129 5 22 104 27 140 2 12 025 
ISLAND 3 1 881 1 1 156 100 2 725 
HALi EN 4 25 407 1 5 339 8 478 3 20 068 
JUGOSLAWIEN 3 35 046 1 11 790 3 969 2 23 256 
L IIIANot,i 2 4 212 2 4 212 6 131 
LIBEil IA 26 143 302 14 32 033 68 627 12 111 269 
MAROKKO 
N IEDERLANOE 234 183 776 204 137 647 283 095 30 46 129 
NORWEGEN 88 120 310 66 69 212 146 955 22 51 098 
PANAMA 41 66 189 34 41 784 86 484 7 24 405 
POLEN 289 443 776 260 381 331 576 101 29 62 445 
SCt<WEDEN 191 265 616 156 188, 285 319 485 35 77 331 
S OWJ ETUN ION 327 356 315 281 297 888 543 936 46 58 427 
SPAIIIIEN 9 29 762 3 2 102 5 256 6 27 660 
T SCHECHOSLOWAK E 1 2 5·973 2 5 978 9 750 
TUERKEI 
V ER EINIGTE STAATEN 4 13 342 3 13 053 15 320 1 289 
ZYPERN 76 100 302 59 73 950 153 398 17 26 352 
U EBR I GE FLAGGEN 90 194 392 72 121 822 199 962 18 72 570 

INSGESAMT 4 496 3 760 365 3 755 2 625 831 4 960 274 741 1 134 534 

JANUAR - MAERZ 1974 12 521 10 794 077 10 456 7 617 790 14 174 707 2 065 3 176 287 

*I FRACt<T- UNO FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. Bl!,NENSCHlFFE. 
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13. GUETERVERKEHR DER HANDELSSCHIFFE *I AUF DEM NORD-OSTSEE-KANA~L__c;IM-'-'-!1A~E~R~Z~---=1~9~71~+~N~A=C~H_Z~U~S~A~M~M~E~NG~E~F~A~S=S~TE~N.:....::G~U=E~T~ER~G~R=U~P~P~EN 

TONNEN 

GU ET ERV ERK E l<R IN R ICHTlfjG 

BRUNS BUETT EL - HOL TENAU HOL TENAU - BRUNSBUETTEL 
ZUSAMMENGEFASSTE !WEST-OST l IOST-WESTI 

ZUSO•MEN 
GUETERGRUPPEN AUF SCHIFFEN AUF SCHIFFEN 

DER BUNDESREP.l DER 1 
FREMDER DER IIUNDESREP., DER 1 FREMDER 

DEUTSCHLAND DEUTSCHEN STAATEN DEUTSCHLAND DEUTSCHEN STAATEN 
DEM.REP. DEIIII.REP'. 

----- ------------

GESAMT VERKEHR 

ERDOEL UND -DERIVATE 691 386 159 894 19 605 167 639 141 263 202 985 
KOHLE 726 094 50 130 52 313 29 669 593 982 
ERZE 86 565 670 58 857 650 26 388 
HOLZ 479 543 16 683 730 5 137 234 765 13 933 208 295 
ZEllULOSE 172 498 200 68 747 9 571 93 980 
GETREIDE 289 585 75 299 129 837 45 791 38 658 
llJENGEMITTEL 188 275 36 620 1 840 84 755 22 140 42 920 
FUTTERIIII ITT EL 111 862 49 918 40 143 14 14-7 7 654 
SAU 53 217 8 067 45 150 
EISEN UND SUHi. 485 040 132 672 6 081 209 692 25 797 509 110 289 
SCHROTT 6 019 1 782 400 3 058 779 
KIESAPBRAENDE 21 367 4 951 1 150 2 875 12 391 
OELSAAT EN, FETTE USW. 76 859 9 441 51 506 10 4-87 5 425 
SAND, KIES, STEl'IE 211 809 50 488 4 904 50 833 89 069 1 080 15 435 
!.IUSTOFFE, KALK, ZEMENT 41 216 1 134 25 129 3 04-4- 11 909 
ANDERE MASSENGUETER 
NAHR.- UNO GENUSSMITTEL 155 992 41 148 2 950 99 046 1 206 11 64-2 
CHEM. GRUNOSTO FFE 243 674 23 934 276 47 539 14 037 1 923 155 965 
EIS FN- UNO BLECHWAREN 4 716 282 3 393 310 105 626 
ROHSTOFH 6 790 285 3 693 1 110 1 702 
HALB-, FERTIGWAREN 1 451 661 139 235 14 407 414 082 174 970 36 327 672 64-0 
LEBENDE TIERE 725 415 310 

INSGESAMT 5 504 893 802 833 50 793 1 490 294 883 550 63 4-4-8 2 213 975 

JANUAR-11AERZ 1974 15 64-3 858 2 273 860 168 327 4 207 413 2 553 659 183 957 6 256 64-2 

DURCHGANGSVERKEHR 

FRDOEL UNO -DER IVA Tf 242 010 52 030 19 605 91 426 7 672 71 277 
KOHl.f' 714 681 50 130 43 207 27 362 593 982 
ERZE 86 565 670 58 857 650 26 388 
HOLZ 477 020 16 245 250 4 012 234- 765 13 453 208 295 
Z EllULOSE 172 498 200 68 747 9 571 93 980 
GETREIDE 280 715 69 183 129 591 45 011 36 930 
llJENGEMITTEL 166 865 31 660 1 84-0 70 207 21 140 42 018 
FUTTERMITTEL 99 720 40 046 38 653 13 367. 7 654-
SALZ 53 217 8 067 45 150 
FIS fN UNO SUHi. 476 580 126 469 6 081 209 692 23 54-0 509 110 289 
SCHROTT 4 915 1 568 400 2 168 779 
KIESA!BRAENDE 21 367 4- 951 1 150 2 875 12 391 
OfLSUT EN, FETTE USW. 76 474 9 441 51 121 10 487 5 425 
SAND, K !ES, STEINE 194 857 50 488 4 904 43 633 82 377 1 080 12 375 
IIAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 40 585 656 25 129 2 891 11 909 
ANDERE MASSENGUETER 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 155 992 41 148 2 950 99 046 1 206 11 64-2 
CHEM. GRUNDSTOFFE 236 328 20 487 276 47 139 10 538 923 155 965 
FIS EN- UND et. ECHWAR EN 4 716 282 3 393 310 105 626 
ROHSTOFFF 6 760 255 3 693 1 110 1 702 
HALII-, FERTIGWAREN 1 447 684 137 297 14 407 414 082 173 381 36 327 672 190 
LfllENDE TIERE 725 415 310 

INSGESAMT 4 960 274 661 273 50 313 1 379 581 730 012 62 968 2 076 127 

J ANU AR- 11AERZ 191'+ 14 174 707 789 508 167 847 3 954- 074 2 068 080 183 477 6 011 721 

TEILSTRECKENV ERKEHR 

ERDOEL UND -DER IV All; 449 376 107 864- 76 213 133 591 131 708 
KOHLE 11 413 9 106 2 307 
ERZE 
HOLZ 2 523 438 480 125 4-80 
ZELLULOSE 
GETREICE 8 870 6 116 246 780 728 
llJENGEM ITTEL 21 410 4 960 14 548 000 902 
FUTT ERM ITT EL 12 142 9 872 1 490 780 
SALZ 
EISEN UNO STAHL 8 460 6 203 2 257 
SCHROTT 1 104 214 890 
K IESAeBRAENOE 
OELSUTEN, FETTE USW. 385 385 
SAND, KIES, STEINE 16 952 7 200 6 692 3 060 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 631 478 153 
ANDERE MASSENGUETER 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 
CHEIIII. GRUNDSTOFFE 7 346 3 447 400 3 499 
EISEN- UND BLECHWAREN 
ROHSTOFFE 30 30 
HALP-, FERTIGWAREN 3 977 1 938 1 589 450 
LEBENDE TIERE 

INSGESAMT 544 619 141 560 480 110 713 153 538 480 137 84-8 

JANUAR- MAERZ 1974 1 469 151 484 352 . 480 253 339 485 579 480 244 921 

*I FRACHT- UNO FAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 

- 25 -



ANHANG 
GUETERVERKEHR UEBER SEE DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DF.S BUNDESGEBIETES IM MAERZ 1974 ., 

1000 T 

NR. EMHANG DER BI NNENHAE FEN VERSAND DER BI NNENHAEFE N 
DER 

RHEIN-1 

1 

WESER-1 RHEIN- 1 

1 

WESER- ! SY- GUETERHAUPTGRUP,E E'IS- ELBE- EMS- ELBE-
STE INS- INS-
MA- GESAMT GESAMT 
TIK SEEVERKEHR SEEVERKEHR 

00 LEBENDE TIERE - - - - - - - - - -
01 GETREIDE 0,5 0,5 - - - - - - - -
02 KARTOFFELN - - - - - - - - - -
03 FRUECHTE,GEHU~SE - - - - - - - - - -
04 TEXTILE ROHSTOFFE - - - - - 0,0 0,0 - - -
05 HOLZ UND KORK 0,7 0,2 - - 0,5 - - - - -
06 ZUCKERRUEBEN - - - - - - - - - -
09 ,FL.U.TIER.ROHST.ANG. 0,0 0,0 - - - - - - - -

11 ZUCKER - - - - - - - - - -
12 GETRAENKE 0,1 C!, 1 - - - 0,1 o, 1 - - -
13 ANO.GE~USSMITTEL U.A. o,o o,c - - - - - - - -
14 FLEISCH,EJER,MJLCH - - - - - - - - - -
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. - - - - - - - - - -
17 FUTTERMITTEL 1,0 0,3 - 0,7 - - - - - -
18 OELSUTEN, FETTE ANG. 0,5 0,5 - - - - - - - -

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS - - - - - - - - - -
22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF - - - - - - - - - -
23 KOKS - - - - - 0,3 0,3 - - -

31 ROHES ERDDEL - - - - - - - - - -
32 KRAFTSTOFFE,HEJZDEL - - - - - - - - - -
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS - - - - - - - - - -
34 MINERALJELERZGN.ANG. o,c 0,0 - - - - - - - -

41 EI SEN ERZE - - - - - - - - - -
45 NE-MET All ERZE 0,5 0,5 - - - - - - - -
46 EISEN-,STAHLABFAELLE 3,4 3,4 - - - - - - - -

51 ROHEISEN,-STAHL 13,4 13,4 - - - o, 7 0,7 - - -
52 STAHi.HALBZEUG 2,0 2,0 - - - 4,0 4,0 - - -
53 'STAB-,FORMSTAHL U.A. 3,3 3,0 - o,3 - 7,1 6,5 0,3 o,3 -
54 STAHLBLECH,BANOSTAHL 2,4 2,4 - - - 33,9 32,6 0,3 0,9 -
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 0,4 0,4 - - - O, 5 0,5 - - -
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 4,8 4,8 - - - - - - - -

61 SAND,KIES,BIMS,TON 1,6 1,6 - - - 0,1 0,7 - - -
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES - - - - - 1,4 1,4 - - -
63 ANO.STEINE U.EROEN 3,ü 3,0 - - - - - - - -
64 ZEMENT,< ALK - - - - - - - - - -
65 GIPS - - - - - - - - - -
69 AND.HJN.BAUSTOFFE 1,.5 1,5 - - - 1,3 1,3 - - -

71 NAT.OUENGEHITTEL - - - - - - - - - -
72 CHEM.OUENGEMITTEL - - - - - 0,8 0,8 - - -

81 CHEH.GRUNOSTOFFE U.A. n,4 0,4 - - - 6,4 6,4 - - -
82 ALUMINIUMOXYD - - - - - 2,2 2,2 - - -
83 BENZOL, TEER U.AE. - - - - - - - - - -
84 ZELLSTOFF, Al HAP I ER 5,5 5,5 - - - - - - - -
89 ANO.CHE~.ERZEUGNISSE C,7 0,7 - - - 1, l l, 1 - - -

91 FAHRZEUGE - - - - - 0,5 0,5 - - -
92 LANDMASCHINEN - - - - - - - - - -
93 EL.ERZGN.,MASCHINEN o,o 0,0 - - - 0,4 0,4 - - -
94 EBM-WARFN U.A. 0,0 o,o - - - 0,6 0,6 - - -
95 GLAS-U.A.MJN.WAREN 0,1 0,1 - - - o,o o,o - - -
9c, LEDER- U. TEXTILWAREN - - - - - 0,1 0,1 - - -
97 SONSTIGE WAREN IING. 3,9 3,9 - - - o,o 0,0 - - -
99 BES. JQANSPORTGUETER 0,1 0, 1 - - - 5, 5 5,5 - - -

JNSGESAIH 49,9 48,4 - 1,0 O, 5 67,7 65,8 0,6 1,2 -

MA ERZ 1973 48,7 44,0 0,2 3,5 1,0 45,5 43, 1 0,1 1, 7 -J ANUAP-MA ERZ 1974 156,1 152 ,4 - 3,2 0,5 183,9 179,8 0,9 3,2 -
JANUAR-MAERZ 1973 107,8 98,0 0,2 8,7 1,0 79,3 75,5 1,2 2,5 -

*I ALLE HAEFEN OBfRHALB EMMEPICH (RHEIN!, HAREN IEMSI, BREMEN IWESERI UNO HAMBURG IELBEI. 
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